
Beilngries Aktuell
Mitteilungen der Großgemeinde Beilngries 
in der Altmühl-Jura Region

begeistert

Altmühl-Jura

Aus dem Inhalt

Prunksitzung der FG Grün-Weiß Zwiebelonia 
am 03. Februar im Haus des Gastes

Ausgabe Nr. 01 · 15. Januar 2024

•	Erzieher/in und Kinderpfleger/in für Kindergarten  
St. Andreas Wolfsbuch gesucht

•	Leitung für Mittagsbetreuung an der  
Grundschule Beilngries gesucht

•	Pachtvertrag mit Netzbetreiber für Glasfaserausbau  
in den Ortsteilen abgeschlossen

•	Neuerungen bei der Stadtbücherei Beilngries

Foto: Robert Kneidinger
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Öffnungszeiten und Rufnummern:
Stadtverwaltung Beilngries, Hauptstraße 24, 92339 Beilngries,  
Tel. 08461/707-0; Fax 707-35; Internet: www.beilngries.de 
E-mail: poststelle@beilngries.bayern.de
1. Bürgermeister: Helmut Schloderer 707-10
Vorzimmer Bürgermeister: Frau Janda 707-11

Allgemeine Verwaltung
Geschäftsleitung, Hauptverwaltung: Herr Lenz 707-16, Fax -39 
  Frau Seidenbusch (Vorzimmer) 707-19 
 Frau Behringer 707-20
Bürgerbüro: Fax 707-37 
 Herr Rauch 707-17 
 Herr Zenk 707-13 
 Frau Burger 707-25 
 Frau Kathrin Seitz 707-18
 Frau Plank 707-18
Standesamt, Rentenversicherung: Frau Höll 707-12
 Frau Zeller 707-52
Personalverwaltung, Kindergarten- Frau Gina Seitz 707-14 
und Schulverwaltung: Frau Bischof 707-15 
 Frau Schmidtner 707-46 
 Frau Gabler 707-53
Bauleitplanung: Frau Plankl 707-32
 Herr Herrmann 707-50
 Frau Edinger 707-32
Grundstücksverwaltung: Frau Schneider 707-43
Jugendarbeit, Mitteilungsblatt: Frau Herrler 707-34
 e-mail: jugend@beilngries.de
EDV-Systembetreuung: Herr Rupp 707-77
 Herr Celler 707-76

Finanzverwaltung
Kämmerer: Herr Maget 707-24, Fax -38
Beiträge: Herr Grabmann 707-22 
Steuern, Gebühren: Frau Götzenberger 707-21 
Mieten, Pachten: Frau Freihart 707-23 
Versicherungen, Steuern: Frau Graf 707-26
Kasse: Frau Hrubesch 707-28 
 Frau Meier 707-27

Bauabteilung
Bautechnik: Herr Seitz 707-31, Fax -36 
 Herr Biersack 707-33 
 Herr Miehling 707-44 
 Herr Prennig 707-29
Bauverwaltung: Frau Hendschke 707-45
 Frau Jaeckel 707-30
 Frau Schneider 707-47
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung:
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Do. 14.00 – 16.00 Uhr u. nach telef. Vereinbarung
Tourismus- und Kulturamt:
Tourist-Information, Hauptstraße 14, 92339 Beilngries,  
Tel. 08461/8435, Fax 08461/9661, Email: tourismus@beilngries.de
Öffnungszeiten der Tourist-Information:
 Montag – Freitag 9:00 – 13:00 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertage ist das Büro geschlossen
Seniorenzentrum, Kelheimer Straße 1 Tel. 7060
Seniorenbeauftragte, Marianne Schmidt Tel. 700934
Stadtbücherei, Eichstätter Straße 1 Tel. 606696
Städtischer Bauhof, Wiesenweg 2 Tel. 605853
Feuerwehrzentrum, Wiesenweg 3 Tel. 8656
Städtisches Klärwerk, An der Altmühlbrücke 1 Tel. 1314
Wasseraufbereitungsanlage, Sandstraße 36 Tel. 605854
Städtischer Kindergarten Wolfsbuch, 
Neuseser Weg 5, Wolfsbuch  Tel. 08468/351
Städtischer Kindergarten Sandkiste, 
Bei der Seefigur 7, 92339 Beilngries Tel. 08461/7053111
Städtischer Kindergarten St. Ulrich, 
Kevenhüll A 41, 92339 Beilngries Tel. 08461/8389
Städtischer Naturkindergarten, Ottmaringer Tal 2 0160 95568733
Städtische Kindertagesstätte „Im Sulzpark 
Hans- Weckler Anlage 1a, 92339 Beilngries Tel. 08461/6069567
Freibad Beilngries, An der Altmühl 22 Tel. 7212
Informationen dazu finden Sie auf www.beilngries.de/freibad.

Öffnungszeiten Wertstoffhof, Kelheimer Str. 46:
ab 01.12.2023: 
Montag 8.00 – 11.00 Uhr, Freitag 14.00 – 17.00 Uhr, Samstag 8.00 – 12.00 Uhr

Notruftafel
Polizei, Überfall, Verkehrsunfall 110

Polizeiinspektion Beilngries 6403-0

Feuerwehr 112

BRK-Rettungsdienst 112

Bayerisches Rotes Kreuz, 
Rot-Kreuz-Haus, Wiesenweg 1 8464

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bayern (0,12 €/Min.) 116 117

Gas, Bayernwerk 
Störungsannahme: 0941/28003355

Strom: Bayernwerk 
Störungsannahme: 0941/28003366

Strom: N-ERGIE AG (nur Ortsteil Irfersdorf) 
Störungsannahme: 0800/2342500

Telekom – Techn. Kundendienst: 0800/3301000

Wasserversorgung Stadt Beilngries 
(nur Beilngries, Biberbach und Gösselthal) 

Wasserwerk, Sandstraße 36 0170/7325531

Wasser: Zweckverband Wolfsbuch – Paulushofen 
(nur Leising, Kottingwörth, Amtmannsdorf, Eglofsdorf, Arnbuch, 
Wolfsbuch, Kirchbuch, Aschbuch, Grampersdorf, Neuzell, Paulushofen) 

Am Schacher 30, 92339 Beilngries 0170/6355931

Wasser: Zweckverband Denkendorf – Kipfenberg 
(nur Irfersdorf) 
Ostenstraße 31a, 85072 Eichstätt 08421/9753-0

Wasser: Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Jura-Schwarzach-Thalach Gruppe 
(nur Hirschberg, Kaldorf, Wiesenhofen, Litterzhofen) 
Marktplatz 6, 91171 Greding 08463/1770

Wasser: Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Jachenhausener Gruppe (nur Kevenhüll und Oberndorf) 
Obere Dorfstraße 11, 93339 Riedenburg / 
Jachenhausen, Telefon: 09442 – 91900 
Stördienst: 09442 – 905456

Abwasser: Kläranlage Beilngries, 
An der Altmühlbrücke 2, 92339 Beilngries 0171/5144643

Kfz-Zulassung (Landratsamt, Dienststelle Beilngries) 7312

Müllabfuhr: 
Landratsamt Eichstätt 08421/70295 
E-mail: abfallwirtschaft@lra-ei.bayern.de

Forstrevier Beilngries, Bettelvogtturm: 700535

Forstrevier Biberbach 0175/9369390

Nachbarschaftshilfe Beilngries (NHB) 7058936

Impressum:
Herausgeber: Stadt Beilngries, Hauptstr. 24, 92339 Beilngries
Verantwortlich für Anzeigenteil: Druckerei Fuchs GmbH, Pollanten
Auflage: 4.450 Stück
Satz u. Druck: Druckerei Fuchs GmbH, Gutenbergstraße 1, 
 92334 Pollanten, Tel. 0 84 62 / 9 40 60

(Einwohnermeldeamt, 
Passamt, öffentl.  
Sicherheit u. Ordnung)
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Nachrichten aus dem Rathaus

Liebe Beilngrieserinnen 
und Beilngrieser,  
liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,
mit Beginn des neuen Jahres darf ich 
Ihnen zunächst meine besten Wünsche 
für Gesundheit, Glück und Erfolg über-
mitteln. 
Das Jahr 2023 war von großen internationalen Krisen, aber 
auch regionalen Herausforderungen geprägt. Nicht umsonst 
hat die Gesellschaft für deutsche Sprache das Wort „Krisen-
modus“ zum Wort des Jahres 2023 erklärt. Dies verdeutlicht, 
dass der Ausnahmezustand zur Norm geworden ist. Das ruft 
bei vielen Mitbürgern Ängste sowie Unsicherheiten hervor. Ich 
bin jedoch zuversichtlich, dass wir als Gemeinschaft, unter-
stützt von unseren regionalen Entscheidungsträgern, mit Mut 
und Zuversicht die Aufgaben der Zukunft weiterhin entschlos-
sen meistern werden. Unsere zielgerichtete Gemeindepolitik 
der vergangenen Jahre hat uns vorangebracht und auf die 
kommenden Herausforderungen gut vorbereitet. 
Neben der politischen Gestaltung der Rahmenbedingungen 
hat auch Ihr Engagement, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
einen hohen Stellenwert. Ein starker gesellschaftlicher Zusam-
menhalt, demokratische Strukturen und ehrenamtliche Akti-
vitäten sind weiterhin unerlässlich für unsere gemeinsame 
Zukunft. Veränderungen mögen bevorstehen, doch anstatt 
sich davor zu fürchten, sollten wir entschlossen handeln und 
aktiv an der weiteren positiven Entwicklung unserer Großge-
meinde mitwirken.

Was bringt uns das neue Jahr?
Es ist schwierig, dies endgültig zu prognostizieren, aber eines 
steht fest: Ein arbeitsintensives Jahr mit zahlreichen Projekten 
steht auf unserer kommunalen Agenda. Exemplarisch darf ich 
Ihnen einige Schwerpunkte nennen, die uns das Jahr über 
begleiten werden.

Breitbandausbau mit Glasfaser 
Bereits in der letzten Ausgabe „Beilngries Aktuell“ habe ich 
mich ausführlich diesem Thema gewidmet. Beilngries wird im 
Rahmen eines staatlichen Förderprogramms im Betreibermo-
dell flächendeckend mit Glasfaseranschlüssen versorgt. Bis 
Ende nächsten Jahres sollen dabei in einem ersten Schritt die 
Ortsteile Kottingwörth und Paulushofen zum Zuge kommen.

Mobilfunkversorgung
Seit Jahren gibt der Handyempfang auf dem Altmühlberg und 
in Kottingwörth großen Anlass zur Klage. Für Kottingwörth wird 
durch die Verwaltung weiterhin nach einer zufriedenstellenden 
Lösung gesucht. Im Bereich Amtmannsdorf/Eglofsdorf bahnt 
sich eine Verbesserung an. Vodafone hat hier einen Funkmast 
errichtet. In der Nähe von Irfersdorf plant die Telekom ebenfalls 
in absehbarer Zeit eine entsprechende Maßnahme. 

Grundschulerweiterung
Das finanziell anspruchsvollste Projekt ist derzeit die Erweite-
rung der Grundschule. Aufgrund des Bevölkerungszuwachses 
und veränderter schulischer Bedingungen, wie etwa dem 
Anspruch auf Ganztagsbetreuung ab 2026, kann das jetzige 

Grundschulgebäude die Anforderungen nicht mehr erfüllen. 
Der neue Erweiterungsbau mit fünf zusätzlichen Räumen steht 
bereits im Rohbau. Parallel dazu müssen bauliche Verände-
rungen im Bestand vorgenommen werden, um eine organisa-
torische Einheit von Bestandsgebäude und Neubau zu schaffen. 
Die Kosten sind mit 8,5 Mio. Euro veranschlagt, die Fertigstel-
lung ist im Jahr 2025 geplant. 

Erweiterung Kindergarten Paulushofen
Selbst mit dem Neubau der beiden Kindergarten- und Krip-
peneinrichtungen von „Franziskus I“ im Sulzpark und der 
„Sandkiste“, den beiden Naturkindergärten im Ottmaringer 
Tal und der Reaktivierung des alten Kindergartens (KITA im 
Sulzpark) mit einem Investitionsvolumen von annähernd 13 
Mio. Euro ist der Bedarf an Kleinkinderbetreuungsplätzen in 
unserer Großgemeinde nicht vollends gedeckt. Auch der Kin-
dergarten in Paulushofen hat seine Kapazitätsgrenze über-
schritten. Hier ist eine Erweiterung um eine Gruppe notwen-
dig. Dabei soll das Bestandsgebäude erhalten bleiben. Es 
werden zusätzliche Räumlichkeiten für eine weitere Gruppe 
sowie einige Fachräume angebaut, die eventuell später auch 
für Vereinsaktivitäten genützt werden können. Erfreulicher-
weise ist für den Erweiterungsbau kein Grunderwerb nötig.

Freibadsanierung
Wie bereits berichtet, wurde die dringend erforderliche Sanie-
rung unseres Freibades inzwischen in Angriff genommen. 
Bereits mit Ende der Badesaison im Herbst rückten die ersten 
Baumaschinen an. Bis zum Spätsommer 2024 sollen die Arbei-
ten so weit gediehen sein, dass ein „Probelauf“ in unserem 
neuen, attraktiven Freibad stattfinden kann.

Neuer Volksfestplatz
Um die Örtlichkeit besser zu beschreiben, hat sich der Begriff 
„Neuer Volksfestplatz“ eingebürgert, was eigentlich nicht ganz 
korrekt ist. Denn es entstehen auf dem Areal neben dem neu-
en Festplatz, ein Omnibusbahnhof, ein Großparkplatz, der neue 
Verkehrsübungsplatz für die Schulen, ein Skaterplatz, Freizeit-
flächen für Kinder und Jugendliche und ein Pumptrack für 
Biker. Aufgrund archäologischer Grabungen hat sich die 
Baumaßnahme leider um fast ein Jahr verzögert. Diese Akti-
vitäten verschlangen zudem bereits etwa ein Zehntel der auf 
6,5 Mio. Euro geschätzten Baukosten. Doch 2024 ist es so weit: 
ab Pfingsten soll der Bus- und Pkw-Verkehr auf dem neuen 
Platz abgewickelt werden. Außerdem freue ich mich schon 
darauf, zum Volksfest 2024 Sie, liebe Mitbürger, und unsere 
Gäste aus Nah und Fern am neuen Standort begrüßen zu 
dürfen. Übrigens: Alleine das Volksfestgelände ist dreimal 
größer als bisher, was bitter notwendig ist. Bisher mussten 
viele Gerätschaften und Fahrzeuge der Schausteller und des 
Festwirtes auf umliegenden Grundstücken, wie dem Grund-
schulhof, provisorisch untergebracht werden.

Alter Volksfestplatz
Der größte Teil des Geländes konnte inzwischen an einen regi-
onalen Bauträger veräußert werden. Es sollen Wohnflächen 
entstehen, die den anspruchsvollen Maßgaben des Stadtrates 
entsprechen. Einerseits soll durch eine flächensparende Bauwei-
se ausreichend Wohnraum geschaffen werden, andererseits 
aber auch den heutigen Standards bezüglich nachhaltigen 
Bauens, seniorengerechtem Wohnen, Elektromobilität oder 
Parkraumbewirtschaftung Rechnung getragen werden. Mit der 
Verlagerung des (Schul-)Verkehrs auf den neuen Festplatz ab 
Juni steht der alte Volksfestplatz dem Bauherrn zur Verfügung.
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Neue Baugebiete
Nachdem die Stadt in den letzten Jahren zahlreiche Baugebiete 
ausgewiesen hat, soll in der derzeitigen Situation der Baukon-
junktur etwas Ruhe einkehren. Einige Bauflächen mit rechts-
kräftigen Bebauungsplänen gibt es bereits, in diesem Jahr 
sollen davon das Baugebiet „Wodansblick“ in Beilngries und 
„Am Mandlachweg“ in Irfersdorf weiterverfolgt werden. Der 
Stadtrat hat sich aktuell auf diese beiden Baugebiete be-
schränkt, da eine Baulandausweisung für die Stadt stets mit 
beträchtlichen Vorfinanzierungskosten hinsichtlich Infrastruk-
tur verbunden ist und deshalb auch eine zeitnahe Vermarktung 
unabdingbar ist.

Neubau eines Feuerwehrgerätehauses mit Mehrzweck-
halle in Wolfsbuch 
Im Frühjahr soll nun mit dem Gemeinschaftsbau in Wolfsbuch 
begonnen werden, nachdem die Unterbringung der Feuerwehr 
in einem Stadel nicht mehr den heutigen Anforderungen 
entspricht. Durch den Neubau des Feuerwehrhauses in Kom-
bination mit der Mehrzweckhalle für den Sportverein Wolfs-
buch/Zell entstehen wünschenswerte Synergieeffekte, wo-
durch sich die Kosten des Gesamtprojekts erheblich verringern. 
Abzüglich der staatlichen Förderung und beachtlicher Eigen-
leistungen verbleibt bei der Stadt aber immer noch ein Anteil 
von ca. 540.000 Euro. 

Umgehungsstraße 
2023 konnte erfreulicherweise der Grunderwerb für den Bau-
abschnitt II der Umgehungsstraße abgeschlossen werden. 
Damit ist ein Meilenstein gesetzt, um den Ringschluss vom 
Kreisel am Flugplatz zur Kelheimer Straße zu vollziehen. Es 
existiert ein rechtskräftiger Bebauungsplan. Aus Sicht der Stadt 
wäre es wünschenswert, wenn der Freistaat für den bevorste-
henden Bauabschnitt die Bauträgerschaft und damit die Fi-
nanzierung übernähme. Die Alternative ist ein Bau durch die 
Stadt in kommunaler Sonderbaulast. Bei dieser Variante ist 
eine erhebliche Cofinanzierung durch die Stadt Beilngries 
notwendig. Die Entscheidung darüber wird von der Staatsre-
gierung im Frühsommer verkündet. 

Krankenhäuser in der Region
Im Januar wird den Kreistagen von Eichstätt, Pfaffenhofen, 
Neuburg und den Stadträten von Ingolstadt das Regionalgut-
achten zur künftigen Aufstellung der Krankenhauslandschaft 
in unserer Region vorgestellt. Danach müssen zeitnah die 
Weichen für die Schaffung zukunftsfähiger Strukturen der 
verschiedenen Kliniken gestellt werden. Eine dauerhafte De-
fizitübernahme der Kliniken in der derzeitigen Höhe kann sich 
weder der Landkreis Eichstätt, noch die anderen kommunalen 
Träger leisten. Die Konsequenzen wären sonst absehbar: Erhö-
hung der Kreisumlage, Verschuldung des Landkreises, fehlende 
Investitionsmittel für Schulen und Kreisstraßen usw..

Liebe Mitbürger,
Sie sehen, viele Themen in unserer Gemeinde und im Landkreis 
warten auf ihre Umsetzung. Wir, der Stadtrat und die gesamte 
Verwaltung, werden uns gemeinsam den anstehenden Auf-
gaben mit voller Kraft widmen, um sie zu unser aller Wohl 
voranzubringen.
Und vergessen wir bei all den Krisen, die das Jahr 2023 geprägt 
haben und die uns leider auch noch weiter begleiten werden, 
nicht die vielen schönen Ereignisse und Begebenheiten, die 
uns das Jahr 2023 in unserer Gemeinde beschert hat. An dieser 

Stelle nochmals ein großer Dank an alle, die dazu beigetragen 
haben. Gehen wir gemeinsam mit Zuversicht und einem po-
sitiven Blick nach vorne in das neue Jahr. Vertrauen Sie auf die 
Kraft der Hoffnung, wie es uns Stadtpfarrer Funk in seiner 
diesjährigen Weihnachtspredigt mit auf den Weg gegeben hat.

Ihr Bürgermeister
Helmut Schloderer

Die Stadt Beilngries
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

•  eine Leitung (m/w/d) für die Mittags-
betreuung an der Grundschule Beilngries

•  eine/n Erzieher/in (m/w/d) für den 
Kindergarten St. Andreas in Wolfsbuch

•  eine/n Kinderpfleger/in (m/w/d) für den 
Kindergarten St. Andreas in Wolfsbuch

Nähere Informationen erhalten Sie unter www.beilngries.de/
karriere.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen. Bitte senden Sie diese bis spätestens 31. 
Januar 2024 an die Stadt Beilngries, Personalamt, Hauptstraße 
24, 92339 Beilngries bzw. per E-Mail: bewerbung@beilngries.
bayern.de (als zusammenhängende Datei ausschließlich im 
PDF-Format bis 8 MB Dateigröße)
Alternativ können Sie auch das Bewerberportal auf der Home-
page nutzen. Bitte verwenden Sie nur Kopien, da keine Rück-
sendung der Unterlagen erfolgt. Für Auskünfte steht Ihnen die 
Personalabteilung, Tel. 08461/707-14 oder 08461/707-46 
gerne zur Verfügung.
Datenschutzhinweise finden Sie unter www.beilngries.de/
datenschutz.

Beilngries will seine „weißen Flecken“ mit 
Glasfaser ausbauen und mit schnellem 
Internet versorgen 
Mit der Vertragsunterzeichnung zwischen der Stadt Beilngries 
im Landkreis Eichstätt und dem Netzbetreiber bisping & bi-
sping geht der Glasfaserausbau vor Ort weiter. Bis voraussicht-
lich Juli 2027 sollen die „weißen Flecken“ im Stadtgebiet mit 
zukunftsfähigen Internet-Geschwindigkeiten versorgt werden 
können.
Der Stadtrat Beilngries hat im Rahmen einer Ausschreibung 
nach dem Bundesförderprogramm das Laufer Unternehmen 
Bisping & Bisping GmbH & Co. KG als Netzbetreiber ausge-
wählt. Im Dezember 2023 wurde nun der Pachtvertrag zwi-
schen dem Ersten Bürgermeister Helmut Schloderer und dem 
Geschäftsführer Johannes Bisping geschlossen. 
Mit diesem Betreibermodell verbleibt das Glasfasernetz im 
Eigentum der Kommune, die dieses an den Telekommunikati-
onsanbieter zum Betrieb verpachtet. Der Vertragspartner der 
Stadt wird die erschlossenen Haushalte mit schnellem Internet, 
Telefonie und digitalem Fernsehen versorgen.
bisping & bisping ist seit über 30 Jahren als IT-Kommunikati-
onsdienstleister auf dem Markt und innovativer Partner im 
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Rechtsanwalt
Georg Schechinger

Ingolstädter Str. 36, 92339 Beilngries
Tel. 0 84 61 / 60 07 5, anwalt@schechinger.eu

deisenRIEDER
ZIMMEREI · HOLZBAU · HOLZHÄUSER

 

Beilngries,  Eichstätter Strasse - neben NETTO-Markt

Mittwoch 18.00 - Annahmeschluss - Samstag 19.00

TABAKWAREN - ZEITSCHRIFTEN - SCHULBEDARF

Beilngries, Eichstätter Straße - neben NETTO-Markt

Mittwoch 18.00 Uhr - Annahmeschluss - Samstag 19.00 Uhr

Ihr Fachgeschäft - mit

Elektroanlagen Gallitzendörfer
MEISTERBETRIEB  ·  alle Elektroarbeiten  •  Leitungsverlegung

Schwachstromanlagen  •  Installation von Neubauten  ·  Elektroanlagen
Altbausanierung  •  Netzwerktechnik  •  Sprechanlagen  •  u.v.m.

Ottmaringer Straße 6  ·  92339 Beilngries  •  Tel. (0 84 61) 6 06 11 71
Fax (0 84 61) 6 06 11 72  •  info@gallitzendörfer.de

Mobil (01 51) 11 59 60 45

Inhaber: Gabriele & Sandra Gallitzendörfer
&Guter Stoff

Tolle Wolle GbR

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.: 9:00 - 12:30 und 14:30 - 18:00 
Mittwoch nachmittags geschlossen 
Samstag:   9:00 - 12:00 Uhr

Hauptstraße 21 · 92339 Beilngries 
Tel. 0 84 61 - 606 11 63 · www.guter-stoff.bayern

Mitteilungsblatt Guter Stoff Anzeige.qxp_Layout 1  13.09.21  10:49  Seite 1
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kommunalen Glasfaserausbau. Durch seine individuelle und 
lösungsorientierte Herangehensweise rangiert das Unterneh-
men als zweitaktivstes im bayerischen Breitbandausbau. Der 
mittelständische Dienstleister aus Lauf an der Pegnitz verfügt 
über Expertisen und Erfahrungen in der Planung sowie im 
Aufbau und Betrieb von Glasfasernetzen für Geschäfts- und 
Privatkunden. Gerade im ländlichen Raum legt bisping & bi-
sping viel Wert darauf, dass die Digitalisierung jeden erreicht 
und so gleichwertige Lebensverhältnisse in der Stadt und auf 
dem Land geschaffen werden.
Mit dem aktuellen Ausbauverfahren wird Beilngries seine 
„weißen Flecken“ von der Digitalisierungs-Landkarte streichen. 
Gemeint sind damit all jene Internetanschlüsse, die gegenwär-
tig mit Geschwindigkeiten unter 30 Mbit pro Sekunde versorgt 
werden können. Im Stadtgebiet sind dies 1.241 Haushalte, die 
nach heutigen Maßstäben unterversorgt sind. Diese unterver-
sorgten Anschlüsse befinden sich in den Ortsteilen Kotting-
wörth, Paulushofen, Neuzell, Aschbuch, Grampersdorf, Ke-
venhüll, Oberndorf, Irfersdorf und Biberbach.
Das geplante ultraschnelle NGA-Netz (Next Generation Access) 
wird als neues und zukunftsfähiges FTTH-Netz errichtet und 
betrieben. Bis voraussichtlich Juli 2027 sollen die betroffenen 
Privathaushalte im Ausbaugebiet mit Geschwindigkeiten von 
bis zu 1.000 Mbit pro Sekunde (entspricht 1 Gbit pro Sekunde) 
und Geschäftskunden mit bis zu 100 Gbit pro Sekunde zu-
kunftsfähig versorgt werden können. 
Die Gesamtkosten des Projektes belaufen sich auf rund 6,8 
Mio. Euro. Dank der Fördergelder vom BUND mit rund 3,4 Mio. 
Euro sowie vom Freistaat Bayern mit rund 2,7 Mio. Euro ver-
bleibt der Kommune ein Eigenanteil von knapp 680.000 Euro.
Alle Haushalte, die vom Ausbau der „weißen Flecken“ profitie-
ren werden erhalten in nächster Zeit auf dem Postweg nähere 
Informationen zum Projektablauf. Zusätzlich hält eine Projekt-
Website künftig unter www.breitband-beilngries.de aktuelle 
Meldungen bereit. Bei Fragen können sich Interessierte auch 
telefonisch unter +49 9123 9740-680 oder per E-Mail an beiln-
gries@bisping.de an den Netzbetreiber wenden.

Vorne v.l.n.r.: Susi Bisping (Kommunikation & Marktentwicklung bisping & 
bisping), Helmut Schloderer (Erster Bürgermeister Stadt Beilngries), Hinten 
v.l.n.r.: Robert Lenz (Geschäftsleitender Beamter Stadt Beilngries), Klaus 
Eckel (Senior Consultant Telekommunikation IK-T GmbH) (Foto: Stadt Beiln-
gries)

Abwasseranlage Beilngries 
Wie in letzter Zeit sowohl in der Presse als auch in BEI Aktuell 
berichtet, stehen im Bereich der Abwasserbeseitigung im 
Beilngrieser Gemeindegebiet größere Veränderungen an.
Zum 1.1.2024 sind die neuen Satzungen in Kraft getreten. 
Dabei handelt es sich um die Entwässerungssatzung (EWS), 

die Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 
(BGS-EWS) sowie die Beitragssatzung für die Verbesserung 
und Erneuerung der Entwässerungseinrichtung der Stadt 
Beilngries (VES-EWS).
Das Thema der letztgenannten VES-EWS (Verbesserungsbei-
träge für investive Maßnahmen) wurde bereits in BEI Aktuell, 
Ausgabe März 2023 detailliert erläutert. Hierbei handelt es 
sich um Maßnahmen im Bereich des Generalentwässerungs-
plans (Regenwasserentlastung und Überflutungsschutz durch 
Verbesserung und Erneuerung des Leitungsnetzes, z.B. Neubau 
eines Hebewerks am Stauffenbergplatz, Errichtung eines Stau-
raumbeckens beim Mittelmühlweg…), die Ertüchtigung von 
Regenrückhaltebecken im Zuge der Erneuerung wasserrecht-
licher Erlaubnisse in sehr vielen Ortsteilen, die Verbesserung 
der Kanäle in den sanierten Altstadtgassen sowie die Errich-
tung einer Klärschlammpresse. Außerdem hat der Stadtrat 
beschlossen, die Kläranlage Irfersdorf aufzulösen und tech-
nisch an die Anlage Beilngries anzuschließen. Die entspre-
chenden Investitionen werden auch in das Gesamtpaket 
aufgenommen.
Die Beitragsbescheide werden voraussichtlich im Februar 
2024 an alle Grundstückseigentümer versandt. Die von sehr 
vielen Bürgern bereits in den Jahren 2018 bis 2020 bezahlten 
Raten werden angerechnet.
Die BGS-EWS regelt u.a. die laufenden Gebühren. Ab 1.1.2024 
wird pro Kubikmeter eingeleitetem Abwasser eine Einleitungs-
gebühr in Höhe von 3,30 Euro fällig.
Die Abrechnungsbescheide für das Jahr 2023 werden voraus-
sichtlich Ende Januar, Anfang Februar 2024 verschickt. Dabei 
gelten natürlich noch die „alten“ Gebühren (2,49 Euro für 
Beilngries). Jedoch werden bei den Festsetzungen der Voraus-
zahlungen für die Raten in 2024 die Beträge bereits entspre-
chend nach oben angepasst und damit die Erhöhung auf 3,30 
Euro berücksichtigt.
Alle derzeit geltenden Satzungen finden Sie wie gewohnt auf 
der Homepage der Stadt unter www.beilngries.de/satzungen-
und-verordnungen/. 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit an die Finanzverwaltung 
der Stadt Beilngries wenden.

Stadtbücherei Beilngries – Änderungen 
zum 1.1.2024
Zum 1.1.2024 gab es in der Stadtbücherei einige Neuerungen: 
Die jährliche Verwaltungsgebühr beträgt einheitlich 11,00 
Euro. Dies wurde in der neuen Benutzungs- und Gebühren-
ordnung festgelegt. Die Zahlungsweise wird auf Lastschrift-
verfahren umgestellt. Die entsprechenden SEPA-Formulare 
liegen in der Bücherei aus. Die neue Benutzungs- und Gebüh-
renordnung finden Sie auf der Homepage der Stadt Beilngries 
unter https://www.beilngries.de/poi/stadtbuecherei-868/.
Bei Fragen können Sie sich gerne an das Büchereiteam oder 
an die Finanzverwaltung der Stadt wenden.

Adventfeier der Grauen Partner 
im Seniorenzentrum
Durchweg frohe Stimmung hat bei der Advent-
feier des Seniorenzentrums in der voll besetz-

Plusminus

60
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ten Caféteria geherrscht: Die Grauen Partner haben mal 
wieder alle Register gezogen und für viel kurzweilige, heitere 
und besinnliche Unterhaltung gesorgt.
Nach der Begrüßung durch Sprecherin Andrea Wettengel ging's 
gleich in die Vollen: Die engagierten Ehrenamtlichen spielten 
und sangen das Lied von der Weihnachtsbäckerei, wo's „so 
manche Leckerei und Kleckerei“ gibt. Nach vielerlei selbst ge-
backenem Kuchen und Kaffee zog die Geschichte „Leo Speku-
latius“ die Aufmerksamkeit aller auf sich. Lina Schneider und 
Renate Müller präsentierten dazu große, gebackene Lebku-
chenmänner und reichten anschließend den Bewohnern Spe-
kulatius zum Probieren. 
Alle Grauen Partner beteiligten sich an der Frage eines Kindes 
„Wann ist denn endlich Weihnachten?“ und Lina Schneider 
sorgte bei den Zuhörern für Heiterkeit mit ihrer Geschichte 
„Das gestohlene Jesuskind“. 
Zwischen den Darbietungen begleitete Daniela Hieke auf dem 
Akkordeon von allen gern mitgesungene, altbekannte Weih-
nachtslieder. Während „O du fröhliche“ erklang, sorgten Stern-
werfer für besonders festliche Stimmung.
„Ich wünsch dir, dass dein Herz gesunde“ war einer der guten 
Zusprüche, die alle Senioren zum Abschied mit einem kleinen 
Schokoengel geschenkt bekamen. 
Heimleiterin Marina Bär freute sich über den gelungenen 
Nachmittag und bedankte sich im Namen des Hauses bei der 
ehrenamtlichen Gruppe „für die viele Freizeit, die Sie in Vor-
bereitung und Durchführung dieser Feier gesteckt haben.“ 

Fatschnkindl fürs Seniorenzentrum
Kurz vor Weihnachten machte eine der Pflegekräfte im Seni-
orenzentrum, Claudia Porkert, dem Haus ein besonderes Ge-
schenk:

Sie hatte in weit über 60 Arbeitsstunden ein großes Fatschn-
kindl gefertigt und es in einen reich verzierten Glasschrein 
gelegt. Etliche Teile der Handarbeit stammen von einem Prie-
stergewand, so das Ornament im Hintergrund und auch der 
rote Stoff des Kleides. 
„Ich hatte den Puppenkopf schon vor etwa 30 Jahren erworben, 
von einer Frau, die viele solche Klosterarbeiten gemacht hat. 
Heuer habe ich mich dann endlich dran gewagt und das ar-
beitsintensive Werk in Angriff genommen.“
Heimleiterin Marina Bär bedankte sich herzlich bei ihrer Mit-
arbeiterin. „Das Fatschnkindl bekommt einen würdigen Platz 
in der Kapelle, wie schön, das passt jetzt gerade wunderbar 
zur Weihnachtszeit,“ freute sie sich.

Besinnliche Zeit im Kindergarten Sandkiste
Der Dezember läutete auch im 
städtischen Kindergarten 
Sandkiste die besinnliche Ad-
ventszeit ein. Neben dem 
jährlichen Besuch vom Bischof 
Nikolaus am 6. Dezember 
dürften sich die Kinder dieses 
Jahr wieder auf den Auftritt 
beim Christkindlmarkt freu-
en.
Auch wenn der frühe Winter-
einbruch für Chaos auf den 
Straßen und morgendliche 
Hektik bei den Erwachsenen 
gesorgt hatte, freuten sich jedoch besonders die Jüngsten 
unserer Gesellschaft über die weiße Winterlandschaft. Das 
Schlittenfahren wurde gleich mit einem Besuch im Senioren-
zentrum Beilngries verbunden und die Bewohner durften sich 
über selbst gestaltete Nikolaussäckchen freuen. Aber auch der 
Alltag im Kindergarten brachte jeden Tag neue Überraschun-
gen mit sich. In einer Kindergartengruppe zog ein Weihnachts-
wichtel namens Willi ein, welcher jeden Tag neue Briefe und 
Aufgaben dabeihatte. Es wurden gemeinsam Plätzchen geba-
ckten, Feuerholz gesammelt, ein Schneemann gebaut und 
täglich neue Abenteuer erlebt. Andere Gruppen wurden in der 
Adventszeit von Geschichten begleitet, welche den Weg zur 
Krippe erzählten oder beispielsweise auch die Geschichte von 
Lauras Stern.
Die Krippenkinder der Sandkiste erlebten die Adventszeit 
ebenfalls mit vielen Geschichten und Angeboten. Es wurden 
Tannenbäume gestaltet und auch die passenden Kugeln durf-
ten dazu nicht fehlen. Ein Weihnachtsengel namens Mathilda 
brachte auch den Kleinsten unserer Einrichtung Adventsge-
schenke.
In der Weihnachtszeit wurde nicht nur zuhause gebacken, auch 
die Krippen- und Kindergartenkinder haben gemeinsam mit 
ihren Erzieherinnen leckere Plätzchen gebacken. Diese und 
andere Leckereien ließen sich die Kinder dann bei den einzelnen 
Weihnachtsfeiern in den Gruppen schmecken. Das Christkind 
nutzte diese Zeit, um die einzelnen Gruppen wieder reichlich 
zu beschenken und die Wünsche auf den Wunschzetteln zu 
erfüllen. Doch nicht nur der Kindergarten wurde beschenkt, 
auch die Kinder und Eltern durften sich über Adventsgeschenke 
in Form von Adventstürchen und Weihnachtsgeschenken von 
ihren Kindern freuen.
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Impressionen vom Christkindlmarkt 2023
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Direktvermarkter / Hofläden
Hofladen Bio Erlebnishof Betz Kaldorf
@: info@biohof-betz.de, www.biohof-betz.de, T: 08461/602864
Öffnungszeiten: Fr. 12.30 bis 18.00 Uhr, Sa. 7.30 bis 13.00 Uhr
(Die Produktpalette finden sie auf der angegebenen Webseite)

Hofladen Applbauer Irfersdorf
Familie Martin Biedermann, Kreisstraße 1, 92339 Beilngries-Irfersdorf, 
@: hofladen-applbauer@t-online.de, www.hofladen-applbauer.de
Öffnungszeiten: Mo. – So. 7.00 bis 20.00 Uhr (Selbstbedienungsladen)
(Die Produktpalette finden sie auf der angegebenen Webseite)

Frei Land Ei Meier Aschbuch
Familie Meier, Ortsstraße 2, 92339 Beilngries-Aschbuch, @: frei- 
landeimeier@web.de, T: 08461/33 00 188
Öffnungszeiten: Mo. – So. 7.30 bis 20.00 Uhr (Selbstbedienung)

Erdbeer Meier Wiesenhofen
Jakob Meier, Wiesenhofen 12, 92399 Beilngries-Wiesenhofen 
T: 0171/9915478, @: info@erdbeer-meier.de
Öffnungszeiten: Saisonal von Mai bis August 

Juraland Schafhalterei Gomringer Biberbach
Familie Gomringer, Biberbach 9, 92339 Beilngries-Biberbach, 
T: 08461 / 8779, @: juraland.schafhalterei@t-online.de 

Sonnenpusterei
Familie Voreck, Kirchgasse 8, 92339 Wolfsbuch/Beilngries,  
T: 08468/948 oder 0151/53270862, @: griasdi@sonnenpuste-
rei.de, www.sonnenpusterei.de 
Öffnungszeiten: rund um die Uhr – Selbstbedienung –  
Kartenzahlung möglich
(Die Produktpalette finden sie auf der angegebenen Webseite)

Altmühltaler Bio
Familie Seitz, Kirchbuch 12, 92339 Beilngries, T: 08468/243,  
@: info@altmühltalerbioei.de, www.altmühltalerbioei.de, 
Öffnungszeiten: 7 – 22 Uhr (Kartenzahlung möglich, Google pay)
(Die Produktpalette finden sie auf der angegebenen Webseite)

Hofladen Biohof Hirschberger
Familie Hirschberger, Kevenhüll A 37, 92339 Beilngries, 
T:08461/1703, @:biohof-hirschberger@vodafone.de
Produkt: regionale Bio-Produkte
Öffnungszeiten: rund um die Uhr – Selbstbedienung

Silvia Niedermeier
Keltenstraße 9, 92339 Beilngries, T:0157/89771415, @:nieder-
meier_silvia@yahoo.de
Produkt: Regionales und Saisonales Obst und Gemüse aus na-
turnahmen Anbau, ohne Kunstdünger und Pflanzenschutzmittel.

Arbeitsgemeinschaft 
Nachbarschaftshilfe Beilngries
Tel.: 08461/705 8936
Mo. bis Fr. 9.00 -18.00 Uhr
E-Mail: nh.beilngries@t-online.de
Web: www.beilngries.de/stadt/soziales
Leiter: Rolf Drießen

Die Nachbarschaftshilfe Beilngries (NHB) ist eine ehrenamtliche 
Institution unter der Trägerschaft der Stadt Beilngries. Unsere 
Einsatzfel der sind begleitenden Fahrdienste, kleine handwerk-
liche Tätigkeiten, zeitlich begrenzte Betreuung von Kindern und 
Senioren, Begleitung bei Einkäufen und Behördengängen, Lese- 
und Sprachförderung bei Kindern – insbesondere mit Migrati-
onshintergrund, zeitweilige Versorgung von Haustieren, usw.
Haben Sie Interesse auch zu helfen, dann melden Sie sich bitte bei 
uns telefonisch oder per Mail. Wenn Sie unsere Arbeit finanziell 
unterstützen möchten, können Sie auf folgendes Konto spenden:
Stadt Beilngries, Stichwort „Nachbarschaftshilfe“
Volksbank Bayern Mitte eG, IBAN: DE70 7216 0818 0004 6001 00

Neues Gastgeberverzeichnis erschienen 
Das Gastgeberverzeichnis für das 
Jahr 2024 ist erschienen. In dem 
16-seitigen Prospekt sind neben den 
Hotels auch Privatunterkünfte, wie 
Pensionen und Ferienwohnungen 
zu finden. Außerdem stellt sich das 
Naturama-Campingresort Beiln-
gries mit Tinyhaushotel, Fasshotel 
und Schäferwagendorf vor. 
Die kostenlose Broschüre ist erhält-
lich in der Tourist-Information im 
Haus des Gastes oder als Download 
unter www.beilngries.de/prospektbestellung

Aus dem Archiv: Recht und Gerechtigkeit
Folter und öffentliche Hinrichtungen – diese Begriffe kommen 
vielen Menschen in den Sinn, wenn von der Justiz in früheren 
Jahrhunderten die Rede ist. Aber ist diese Vorstellung wirklich 
zutreffend? Und wie lief die Rechtsprechung konkret in Beiln-
gries ab?
Von besonderem Interesse ist das Vorgehen bei Kapitalverbre-
chen wie Mord. Bis ins 15. Jahrhundert hinein war es dabei 
möglich, sich unter bestimmten Umständen von der Verurtei-
lung freizukaufen. Diese Möglichkeit wurde aber abgeschafft, 
und es kam später stets zu einem Gerichtsverfahren. Die 
Verhandlungen fanden in Beilngries öffentlich unter freiem 
Himmel statt und zwar am Schrannenplatz. War eine Person 
des Mordes angeklagt, so wurde die Todesstrafe verhängt. 
Spannend war ein solcher Prozess aber nicht, denn der Ange-
klagte hatte bereits vorher ein Geständnis abgelegt. Nur dann 
konnte er verurteilt werden; einen Indizienprozess wie heute 
gab es damals nicht. Weil man also unbedingt ein Geständnis 
brauchte, manche Angeklagten aber verständlicherweise be-
harrlich leugneten, bediente man sich der Folter. Diese pein-
liche Befragung, wie die Folter offiziell genannt wurde (von 
Pein = Schmerz), fand in Hirschberg in Anwesenheit eines 
Richters und zweier Räte aus Beilngries statt. Oft genügte es 
bereits, wenn man dem oder der Beschuldigten die Folterwerk-
zeuge zeigte. Dass dabei auch Taten gestanden wurden, die 
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die Angeklagten gar nicht begangen hatten, nahm man billi-
gend in Kauf.
Ort der Hinrichtung, die öffentlich stattfand, war zunächst der 
Galgenhügel im Osten von Beilngries. Heute erinnern noch ein 
Straßenname und der Galgenbrunnen an die frühere Nutzung 
dieses Ortes oberhalb der evangelischen Kirche.

Der Galgenbrunnen

Später verlegte man die Richtstätte näher an die Stadt auf den 
Gänsanger in der Nähe der Sulzbrücke ungefähr auf Höhe des 
heutigen Seniorenzentrums. Die letzte öffentliche Hinrichtung 
in Beilngries fand übrigens 1820 statt; ein Mann aus Recken-
hofen (bei Velburg) war wegen Mordes zum Tode verurteilt 
worden.
Während auf Mord die Todesstrafe stand, gab es im Mittelalter 
bei Totschlag die Möglichkeit des Sühneverfahrens. Dabei 
handelte es sich um einen Vertrag zwischen Täter und Hinter-
bliebenen, der von Schiedsmännern der beiden Parteien aus-
gearbeitet wurde und in dem verschiedene Leistungen fest-
geschrieben waren. Im Wesentlichen bestand die Vereinbarung 
aus drei Teilen: Zunächst musste der Täter eine Anzahl von 
Messen für den Verstorbenen lesen lassen, wobei er bei min-
destens einer barfuß und im Büßergewand anwesend sein 
musste. Nach damaliger Vorstellung bewirkte eine solche 
Messe für die Seele eine Verkürzung der Zeit im Fegefeuer. 
Aber auch wenn man heute an diesen direkten Effekt nicht 
mehr glaubt, so kann man sich doch gut vorstellen, dass diese 
Messen für die Hinterbliebenen tröstlich waren. Eventuell 
verpflichtete sich der Täter auch zu Wallfahrten. 
Ferner erhielt die Familie des Opfers eine finanzielle Entschä-
digung, abhängig natürlich von den wirtschaftlichen Möglich-
keiten des Täters. Außerdem musste er als öffentliches Zeichen 
ein Sühnekreuz in der Nähe des Tatorts aufstellen. Dabei 
handelte es sich um ein schmuckloses Steinkreuz ohne In-
schrift. 
Im Jahre 1436 kam es zu einem solchen Sühneverfahren, nach-
dem Linhart Schuster, genannt der Hecker, im Streit einen 
gewissen Warnfrycz erschlagen hatte. Der Täter wurde ver-
pflichtet, neun Messen für den Verstorbenen lesen zu lassen, 
wobei er bei jeder anwesend sein musste. Ferner sollte er eine 
Wallfahrt nach Rom und eine nach Aachen unternehmen. Als 
Entschädigung für die Witwe und ihre Kinder wurde die Sum-
me von 12 Gulden festgelegt. Das Sühnekreuz sollte entweder 
in Oberemmendorf oder in Irfersdorf errichtet werden, abhän-
gig vom Wunsch der Hinterbliebenen. 1463 ließen die Brüder 
Heintz und Friedell Graben wegen eines gemeinsam began-
genen Totschlags für das Opfer 30 Seelenmessen lesen und 
spendierten dafür 20 Pfund Kerzenwachs; sie mussten also 
deutlich tiefer in die Tasche greifen.

Im Jahre 1539 verbot der Landrichter das Sühneverfahren, weil 
ihm dadurch ein Teil seiner Gerichtsbarkeit entzogen war. Um 
die Erinnerung an diesen lange Zeit praktizierten Täter-Opfer-
Ausgleich zu tilgen, ließ er alle Sühnekreuze entfernen. Deshalb 
findet man nur noch selten solche Steinkreuze, und wenn bleibt 
meist unklar, ob es sich um den ursprünglichen Standort han-
delt. Ein Sühnekreuz stand in Beilngries lange bei der ehema-
ligen Mädchenschule (heute Drogeriemarkt Rossmann). Es 
wurde vor einiger Zeit entfernt und an anderer Stelle wieder 
gesetzt, und zwar da, wo die alte Straße nach Hirschberg von 
der neuen abzweigt.

Das Sühnekreuz, damals noch an der Ringstraße

In Beilngries gab es zwei Gefängnisse. Der Bürgerturm, eigent-
lich Turm der Bürgerstrafe, war als Arrestlokal für Bürger der 
Stadt vorgesehen, Personen ohne Bürgerrecht und Ortsfremde 
wurden in der Fronfeste an der Stadtmauer (heute zum Hotel 
Krone gehörend) inhaftiert. Lange Strafen musste hier aber 
niemand absitzen. Entweder man befand sich in Untersu-
chungshaft und wartete auf den Prozess, oder man war wegen 
eines Bagatelldelikts zu einem kurzen Arrest verurteilt. 
Bei mittelschweren Straftaten schwor der Verurteilte Urfehde. 
Dieses alte Rechtselement besagt, dass er gegenüber allen, die 
zu seiner Verurteilung beigetragen haben, auf Rache verzich-
tet. Im Gegenzug konnte er die Haft verlassen, durfte aber für 
eine bestimmte Zeit, eventuell auch für den Rest seines Lebens, 
Beilngries nicht mehr betreten. Georg Göz, genannt der Stro-
bueb, hatte 1631 wegen „begangener drei unterschiedlicher 
Ehebrüche und anderer Leichtfertigkeiten“ Urfehde geschwo-
ren und war auf Lebenszeit verbannt worden. Als er nach ei-
niger Zeit aber trotzdem wieder in Beilngries auftauchte, 
wurde er festgenommen und musste erneut Urfehde schwören 
und die Gegend verlassen. Doch drohte ihm jetzt die Todes-
strafe, sollte er sich wieder in seiner Heimat blicken lassen.

Die ehemalige Fronfeste am östlichen Stadtgraben
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Reichenauplatz 6

 

92334 Berching
Telefon

 

08462.2912

 

www.schaefer-hillert.de

¬ Einfamilien- und Mehrfamilienhäuser

¬ Gewerbliche Bauten

¬ An- und Umbauten

¬ Sanierung – Restaurierung

Heizung            Klima            Sanitär

Wärmetechnik zum Wohlfühlen
Wir bringen Wärme in Ihre Wohnung

Ganz gleich, ob Sie eine neue Heizung benötigen oder nur einen neuen  
Heizkörper  wir informieren und beraten Sie bedarfsgerecht und  
zukunftsorientiert.

Heizung Bär UG
Ottmaringer Str. 9, 92339 Beilngries • Mobil: 0172/468 74 68 • E-Mail: info@heizung-baer.de • Internet: www.heizung-baer.de

DACHSTÜHLE 
DACHSANIERUNG 
DACHFENSTER 
CARPORTS 
GARTENHÄUSER 
INNENAUSBAU 
TERRASSENBELÄGE 
TINY HOUSES

Biberbach 57 · 92339 Beilngries  
Tel. 0171 - 693 58 56  

info@holzbau-hannes-kessler.de  
WWW.HOLZBAU-HANNES-KESSLER.DE

Präventionskurse starten  
ab 9. Januar 2024

Am Sportplatz 6a 

92334 Berching

Anmeldungen bitte mit Name, Adresse und Telefonnummer  
per E-Mail an info@physio-berching.de

Eine Bezuschussung durch die Krankenkasse ist möglich.

Dienstags 17:45 - 18:45 Uhr 
Ô  MobiStar-Faszientraining  

8 x, 139 F

Dienstags 19:00 - 20:00 Uhr 
Ô  gerätegestütztes  

Ganzkörperkrafttraining  
12 x, 199 F

FENSTER aus
Holz   Aluminium-Holz   Kunststoff
Aluminium-Kunststoff   Aluminium
Denkmal-Fenster

HAUSTÜREN aus
Holz   Aluminium-Holz   Kunststoff
Aluminium-KunststoAluminium-Kunststoff   Aluminium

Ihr Weg zu uns...
Josef Bärtl GmbH
Reymotusstraße 6
92334 Berching-Holnstein 

Tel.: +49 (0) 8460 322
Fax: +49 (0) 8460 637
info@schreinerei-baertl.de
www.schreinerei-baertl.deD
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Holz   Aluminium-Holz   Kunststoff
Aluminium-Kunststoff   Aluminium
Denkmal-Fenster

HAUSTÜREN aus
Holz   Aluminium-Holz   Kunststoff
Aluminium-Kunststo

FENSTER aus
Holz   Aluminium-Holz   Kunststoff
Aluminium-Kunststoff   Aluminium
Denkmal-Fenster

HAUSTÜREN aus
Holz   Aluminium-Holz   Kunststoff
Aluminium-KunststoAluminium-Kunststoff   Aluminium

Ihr Weg zu uns...
Josef Bärtl GmbH
Reymotusstraße 6
92334 Berching-Holnstein 

Tel.: +49 (0) 8460 322
Fax: +49 (0) 8460 637
info@schreinerei-baertl.de
www.schreinerei-baertl.deD
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FENSTER aus
Holz   Aluminium-Holz   Kunststoff
Aluminium-Kunststoff   Aluminium
Denkmal-Fenster

HAUSTÜREN aus
Holz   Aluminium-Holz   Kunststoff
Aluminium-Kunststo
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Allerdings beschäftigte sich die Justiz nicht nur mit Straftaten. 
Auch Streitigkeiten zwischen Gemeinden oder zwischen Ge-
meinden und Einzelpersonen mussten verhandelt werden. Als 
typisches Beispiel für einen derartigen Rechtsstreit kann die 
Auseinandersetzung zwischen der Stadt Beilngries und Ulrich 
Deusser, dem Kastner von Hirschberg, betrachtet werden.
Dabei ging es darum, dass der Kastner, der die Mühle von 
Gessenthal (heute Gösselthal) besaß, sein Vieh auf einem 
Gebiet weiden ließ, das der Gemeinde Beilngries gehörte – 
jedenfalls nach Meinung der Beilngrieser. Konkret handelte es 
sich dabei um Flächen um die Judenburg (heute Wodansburg) 
und im Bergmannstal (heute Birktal). Eingezäunte Weiden wie 
heute hatte man damals noch nicht. Nachdem sich diese Strei-
tereien offensichtlich im Gespräch nicht regeln ließen, ver-
fassten Bürgermeister und Rat der Stadt Beilngries 1581 eine 
Klageschrift, die aus 22 Punkten bestand, und reichten sie 
beim Hofgericht des Fürstbischofs ein. Man könnte nun mei-
nen, dass der Bischof und das ihm unterstellte Hofgericht den 
Kastner bevorzugen würden, aber das war nicht der Fall. Der 
Prozess lief genau nach einem festgelegten Verfahren ab, of-
fensichtlich ohne Ansehen der Person.
In einem nächsten Schritt musste nun der Beklagte zu den 
einzelnen Punkten Stellung nehmen. Dabei bestritt er natürlich 
die Vorwürfe und schmückte seine Ausführungen mit einer 
Vielzahl lateinischer Floskeln, die offensichtlich die Richter und 
die Gegenseite beeindrucken sollten. In der Zwischenzeit hat-
te man in Beilngries einige Bürger als Bevollmächtige ausge-
wählt, die die Stadt vor Gericht vertreten sollten. In einem 
Vertrag wurden deren Kompetenzen und Befugnisse genau 
festgelegt.
Als nächster Schritt erfolgte der sogenannte Augenschein, ein 
Ortstermin. Die Richter des Hofgerichts reisten an, um das 
strittige Gelände genauer zu betrachten. Aber auch das ergab 
keine Klarheit, denn eventuell vorhandene ältere Markie-
rungen waren verschwunden, und beide Parteien behaupte-
ten, das Gebiet sei schon „von Alters her“ von ihnen als Weide 
genutzt worden. Allerdings wurde ein Bürger von Beilngries 
bei diesem Augenschein von Ulrich Deusser derart beleidigt, 
dass er um seiner und der Ehre seiner Kinder willen seine 
Ämter niederlegen wollte. Der Bischof von Eichstätt musste in 
einem Schreiben zunächst einmal diesen aufgebrachten Beiln-
grieser beruhigen, bevor das Verfahren in die nächste Runde 
gehen konnte.
Diese bestand aus der Zeugenbefragung. Verschiedene ältere 
Männer sollten über die bisherige Regelung berichten. Die 
Befragung erfolgte nach einem bestimmten Muster: Erst 
mussten Name, Stand, Alter und Vermögen angegeben wer-
den. Überraschend aus heutiger Sicht ist, dass alle Befragten 
zwar ihr Vermögen genau, ihr Alter aber oft nur ungefähr 
angeben konnten. Dann sollten sie erklären, wer in ihrer Erin-
nerung in früheren Jahrzehnten die strittigen Gebiete genutzt 
hatte. Aber auch diese Zeugenaussagen ergaben kein eindeu-
tiges Bild. 
Am (vorläufigen) Ende beschloss das Gericht, dass die Fläche 
größtenteils zu Beilngries gehört und von dem Kastner nicht 
mehr oder nur zeitweise genutzt werden darf. Ein entspre-
chendes Schreiben ging den Beteiligten zu. Aus diesem geht 
hervor, dass Ulrich Deusser sein Vieh offensichtlich nicht nur 
auf Beilngrieser Gebiet getrieben hatte, sondern auch mit den 
Gemeinden Biberbach und Schweigersdorf wegen der Weide-
nutzung im Streit lag. Um den Unklarheiten ein Ende zu setzen, 
sollten Steinmarkierungen angebracht werden. Als diese we-

gen schlechten Wetters erst mit Verzögerung gesetzt werden 
konnten, nutzte der Besitzer von Gessenthal diese Zeit, um 
seine Tiere weiterhin auf dem umstrittenen Gebiet weiden zu 
lassen. Dies veranlasste die Beilngrieser sofort zu einem wei-
teren Beschwerdeschreiben an den Bischof.

Die Kosten des Verfahrens mussten übrigens die beiden strei-
tenden Parteien bezahlen. Dazu gehörte unter anderem die 
Bewirtung der Hofrichter beim Augenschein und die Bezah-
lung eines Mannes, der für einen Tag den Torwächter in Hil-
poltstein vertreten musste, der als Zeuge geladen war.

Aber auch nach der Markierung kehrte kein Frieden ein. Der 
Nachfolger des Kastners hielt sich genauso wenig an die Ab-
machungen wie sein Vorgänger. In einem Schreiben rechtfer-
tigt er sich damit, dass er sein kärgliches Gehalt durch die 
Anschaffung von ein paar Schafen aufbessern müsse. Dass es 
sich nach Angaben aus Beilngries dabei um 400 Schafe und 
dazu 30 Rinder handelte, zeigt die unterschiedliche Sichtweise 
der beiden Parteien. 

Die Vollmacht für die Bürger Georg Lederer und Hans Kipfenberger (1581)

Später gab es Bemühungen, den Weidestreit langfristig zu 
lösen, indem man dem Besitzer der Mühle von Gessenthal 
verbot, mehr Tiere zu halten, als er von seinem Weideland 
ernähren konnte. Aber auch das brachte keinen dauerhaften 
Frieden. Wirklich beendet wurde der Streit erst mehr als hun-
dert Jahre später durch einen Kompromiss, den der Abt von 
Plankstetten ausgearbeitet hatte. Die ursprünglichen Streit-
hähne waren da längst nicht mehr am Leben.

Im Prinzip verlief das Verfahren um den Weidestreit ähnlich 
wie heute. Dennoch handelte es sich um das Hochstift im 16. 
Jahrhundert nicht um einen Rechtsstaat. Es gab keine Gewal-
tenteilung und kein unabhängiges Gericht. Und dass die Folter 
allen rechtsstaatlichen Prinzipien widerspricht, braucht ei-
gentlich gar nicht erwähnt zu werden. Mit ihrer Klage gegen 
Ulrich Deusser hatten die Bürger von Beilngries kein Anrecht 
auf einen fairen Prozess, sie baten das Hofgericht und den 
Fürstbischof untertänigst um ein Urteil und hatten dieses 
gehorsamst anzunehmen. Dass man aber zumindest in diesem 
konkreten Fall versucht hat, allen Beteiligten Gerechtigkeit 
widerfahren zu lassen, zeigt auch, dass die Justiz in früheren 
Jahrhunderten differenzierter zu betrachten ist, als das heute 
meist geschieht.

Wertstoffhof der Stadt Beilngries:
Wertstoffe und Grüngut können nur zu den angegebenen 
Öffnungszeiten abgegeben werden. Weitere Informationen 
zum Thema Entsorgung, sowie die Abfallfibel des Landkreises 
Eichstätt finden Sie online unter www.beilngries.de
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WORAUF KOMMT'S 
IHNEN AN?

Elektro-GmbH & Co. KG
Anja Schwarzfischer
Ludwig-Freitag-Straße 3
92331 Parsberg
karriere@elektro-freitag.de

FAIRE 
VERGÜTUNG

BEI

Ing. Ludwig Freitag

Unsere Energie ist ansteckend 
– lassen Sie sich inspirieren und #FEELTHEENERGY

Informationen zu weiteren Stellenangeboten & Bewerbungsmöglichkeiten finden Sie 
auf unserem Karriereportal:

Unsere aktuellen Stellenangebote (m/w/d):

Regensburg, Parsberg, Ingolstadt:

•  Bauleiter/ Elektromeister Netzbau
•  Elektromonteur/ Kabelmonteur Nieder- & Mittelspannung
•  Vorarbeiter Netzbau
•  Monteur Energietechnik – Trafo-Stationen
•  Freileitungsmonteur/ Monteur/ Montage

•  Zählermonteur Gas/Wasser
•  Tiefbaufacharbeiter
•  Baggerfahrer / Baumaschinenführer
•  LKW-Fahrer im Baustellenverkehr
•  Quereinsteiger Bau/ Tiefbau

•  Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik - Monteure

Elektroinstallation Parsberg:
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Öffnungszeiten (Winteröffnungszeiten)
Montag, 8.00 – 11.00 Uhr
Freitag, 14.00 – 17.00 Uhr 
Samstag, 8.00 – 12.00 Uhr

Waren- und Krammarkt in Beilngries:
Dienstag, 23.01.2024
Dienstag, 13.02.2024
Dienstag, 27.02.2024

Öffnungszeiten Stadtbücherei:
Dienstag, 10.00 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 15.30 – 17.00 Uhr
Donnerstag, 17.30 – 19.00 Uhr
Samstag, 10.00 – 11.30 Uhr
Sonntag, 10.45 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Museen:
Spielzeugmuseum Beilngries
– ganzjährig jeden Sonn- und Feiertag von 13 – 17 Uhr
– April bis Oktober zusätzlich jeden Mittwoch von 15 – 17 Uhr

Technikmuseum Kratzmühle
von April bis Oktober
– jeden Sonntag von 13 – 17 Uhr 
– jeden Freitag von 15 – 17 Uhr
Für beide Museen gilt: Besuchergruppen und Führungen ab 
8 Personen auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich nach 
vorheriger Anmeldung unter https://www.museen-anno-
dazumal.de

Standesamtsnachrichten
soweit mit der Veröffentlichung einverstanden (Mitteilungen 
bzw. Eintragungen vom 01.12.2023 bis 31.12.2023)

Geburten:
11.11.2023 Banek Thea, Beilngries, Beim alten Wasserwerk 9
21.11.2023  Ferst Magdalena, Beilngries, OT Bibebach, Biber-

bach 116 A
24.11.2023  Heim Alena, Beilngries, OT Paulushofen, Tannen-

straße 8
27.11.2023  Deisenrieder Hanna, Beilngries, OT Wolfsbuch, 

Thanner Weg 2

Eheschließungen:
01.12.2023  Langecker Florian und Franziska, geb. Eckart, 

Beilngries, Mittelmühlweg 5
06.12.2023  Besel Daniel und Melanie, geb. Söhn, Beilngries, 

OT Paulushofen, Salzstraße 5

Sterbefälle:
09.12.2023 Hackl Theodorlinde, Beilngries, Kelheimer Straße 1
10.12.2023 Söllner Heidi, Beilngries, Kelheimer Straße 1

14.12.2023  Herrmann Pankratz, Beilngries, Kelheimer Stra-
ße 1

14.12.2023  Weber Hildegard, Beilngries, OT Kottingwörth, 
Am Sandweg 9

15.12.2023  Kürzinger Anna Maria, Beilngries, Utzmühlstra-
ße 6

Kirchliche Einrichtungen

Familiengottesdienst im Zeichen der hl. Lucia
Der Pfarrgemeinderat Paulushofen hat am dritten Advents-
sonntag zu einem Familiengottesdienst im Zeichen der hl. 
Lucia eingeladen. 
Die zahlreichen Kirchenbesucher freuten sich über die Darbie-
tung der mitwirkenden Kinder, die die sieben Flammen des 
Kranzes der hl. Lucia mit Plakaten erklärten. Nach dem Gottes-
dienst gab es für die Kinder noch eine kleine Überraschung.

Tafel Beilngries

Öffnungszeit: jeden Diens-
tag von 13.30 – 16.00 Uhr, 
erreichbar dienstags von 9.00 – 16.00, Tel. 0151/50285529
Kontakt: Beilngrieser Tafel, Hauptstraße 49 (neues Einkaufs-
zentrum), 92339 Beilngries. Infos erhalten Sie auf der Inter 
netseite der Stadt Beilngries: www.beilngries.de (Link: Kath. 
Kirche) oder auf Facebook: Tafel Beilngries
Ausweise werden ausgestellt: Caritas, Pfarrgasse 5, Beilngries
Bitte vereinbaren Sie einen Termin im Voraus! 
Tel. 08461/7059222, 08421/50130 oder 50135
Informationen erhalten Sie von den Verantwortlichen: Elfriede 
Bruckschlögl, Maria Lederer oder Michael Gilch.

Veranstaltungen
Höhepunkte im Veranstaltungskalender 2024
03.02.,  Prunksitzung der Faschingsgesellschaft Grün-

Weiß Zwiebelonia
03.02.,  Nepalhilfe: Helmut Schleich – Das kann man so 

nicht sagen
24./25.02., Bockbierfest beim Schattenhofer
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INDUSTRIEPARK ERASBACH B2
92334 BERCHING
TEL: 08462 / 9424 - 0

FENSTER, TÜREN & MEHR ...

 
Erhöht die Lebensdauer und Funktionalität Ihrer Elemente

JETZT NEU SERVICE 
von allen Fabrikaten

 
SERVICE, 

WARTUNG, PFLEGE, 
REPARATUR - ALLES 

AUS EINER HAND !

Facility Manager (m/w/d) am Standort BeilngriesIhre Karriere  
bei Bühler  

Innovations for a better world.

Sie haben eine „Hands-on-Mentalität“, arbeiten gerne lösungsorientiert 
und suchen eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit?

Als Facility Manager entwickeln Sie Konzepte für innovative Lösungen und  
Instandhaltungsstrategien. Zudem überwachen Sie den Betrieb, die Wartung und 
die Instandhaltung unserer technischen Infrastruktur, Gebäude und Flächen.     
Interessiert? Mehr erfahren oder direkt bewerben unter:  
personalwesen@buhlergroup.com. 
 
Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu hören!

Zimmerei LEIDL Dachdeckerei
• Innenausbau
• Dachsanierung
• Fassadengestaltung 

Josef Leidl GmbH  •  Regens-Wagner-Str.41  •   92334 Holnstein   •  Tel.: 08460 603   •   www.zimmerei-leidl.de

• Holz(haus)bau 
• Aufstockung
• Anbau 

Wir sind der Fachmann Ihres Vertrauens!

Wir wünschen allen ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2024
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24.02.-24.03., Kulinarisches Frühlingserwachen

02.03., Beilngrieser Musiknacht

17.03., verkaufsoffener Familiensonntag

17.03., Gesundheitstag der Stadt Beilngries

30.03., Nepalhilfe: Thomas Bergsteiner

27.04., Beilngries Open Air

28.04., 30 Jahre Chor „Cantabile“

05.05., verkaufsoffener Sonntag: Tanz in den Mai

05.05.,  AltmühlJura: Eine Region in Aktion – wir machen 
uns klimafit

18.-20.05., Altmühltaler Gartentage

29.-31.05., Open-Air Kino

15./16.06., Fischerfest beim Schattenhofer

16.06.,  Sommerserenade des Symphonischen Blasorche-
sters

29./30.06., Hoffest beim Schattenhofer

13.07.,  Picknick-Konzert des Symphonischen Blasorche-
sters

13.07., Hafenparty im Yachthafen

20./21.07.,  Beilngrieser Altstadtfest mit verkaufsoffenem 
Sonntag

03.08., Sommernachtsfest in Hirschberg

15.08., Waldfest in Biberbach

30.08.-08.09,. Volksfest mit Festzug am Sonntag, 01.09.

28.09., Nepalhilfe: Erwin Pelzig

12./13.10.,  Zwiebelmarkt mit verkaufsoffenem Sonntag und 
Lions-Entenrennen

25.10., Nepalhilfe: Cassablanka Jazzorchester

15.11.,  Eröffnungsball der Faschingsgesellschaft Grün-
Weiß Zwiebelonia

16.11., Herbstkonzert des Symphonischen Blasorchesters

23.11., Burschenball

29.11.-01.12. und 06.-08.12., Christkindlmarkt im Sulzpark

08.12.,  Vorweihnachtliches Singen und Musizieren in 
der Stadtpfarrkirche

14.12., Perchtenlauf 2024 in der Innenstadt

29.12., Romantische Fackelwanderung

30.12., Heimatabend
– Änderungen vorbehalten! –
Die o.g. Veranstaltungstermine wurden bisher an die Tourist-
Information gemeldet. Wenn auch Sie Ihre Veranstaltung 
gerne auf der Homepage der Stadt und in der Beilngries aktu-
ell veröffentlichen möchten, können Sie diese unter folgendem 
Link an uns melden: www.beilngries.de/veranstaltung-mel-
den.

Veranstaltungen vom 14. Januar  
bis 29. Februar 2024
Jeden Samstag von 9:00 – 12:00 Uhr, Bauernmarkt auf dem 
Kirchenvorplatz, Hauptstraße 29, Veranstalter: Bauernmarkt 
Sulz-Altmühl e.V., Infotelefon: 0172/9958372

Sonntag, 14. Januar
16:00 Uhr, Führung durch Schloss Hirschberg. Treffpunkt: 
Schlosshof. Veranstalter: Touristikverband Beilngries e.V., In-
fotelefon: 08461/8435

Sonntag, 21. Januar
14:00 – 18:00 Uhr, Einlass: 13:00 Uhr, 1. Kinderfasching der FG 
Grün-Weiß Zwiebelonia. Ort: Haus des Gastes, Hauptstraße 
14. Veranstalter: Faschingsgesellschaft Grün-Weiß „Zwiebelo-
nia“ Beilngries 2000 e. V. Infotelefon: 0152/54521755

Dienstag, 23. Januar
08:00 – 12:00 Uhr, Waren- und Krammarkt. Ort: Hauptstraße. 
Veranstalter: Stadt Beilngries, Infotelefon: 08461/70718
Freitag, 26. Januar
18:00 Uhr, Wine-Tasting mit Weinen des fränkischen Wein-
guts Castell. Ort: Bräustüberl Schattenhofer, Hauptstraße 44. 
Veranstalter: Bräustüberl ~ Biergarten ~ Hotel Schattenhofer, 
Infotelefon: 08461/64130

Samstag, 27. Januar
13:30 – 18:00 Uhr, Einlass: 13:00 Uhr, Seniorenfasching FG 
Grün-Weiß Zwiebelonia. Ort: Haus des Gastes, Hauptstraße 
14. Veranstalter: Faschingsgesellschaft Grün-Weiß „Zwiebelo-
nia“ Beilngries 2000 e. V. Infotelefon: 0152/54521755
17:00 Uhr, 90er & 2000er Party. Ort: Don Caribico GmbH, 
Hauptstraße 12. Veranstalter: Don Caribico GmbH, Infotelefon: 
08461/7057112

Samstag, 3. Februar
Schlemmer Variété – Vergiss Vegas! Ort: Fuchsbräu Hotel 
GmbH, Hauptstraße 23. Veranstalter: Fuchsbräu Hotel GmbH, 
Infotelefon: 08461/6520
19:00 Uhr, Einlass: 18:00 Uhr, Prunksitzung der FG Grün-Weiß 
Zwiebelonia. Ort: Haus des Gastes, Hauptstraße 14. Veranstal-
ter: Faschingsgesellschaft Grün-Weiß „Zwiebelonia“ Beilngries 
2000 e. V. Infotelefon: 0152/54521755
19:30 Uhr, Helmut Schleich „Das kann man so nicht sagen“. 
Ort: Gymnasium Beilngries, Sandstraße 27. Veranstalter: Ne-
palhilfe Beilngries e. V., Infotelefon: 08461/1547
19:30 – 22:00 Uhr, Live-Musik mit Schmankerl-Musi von 4fun. 
Ort: Bräustüberl – Biergarten – Hotel Schattenhofer, Haupt-
straße 44. Veranstalter: Bräustüberl ~ Biergarten ~ Hotel 
Schattenhofer, Infotelefon: 08461/64130

Mittwoch, 7. Februar
15:00 – 17:00 Uhr, Spieletreff 60+. Ort: Bürgertreff, Hauptstra-
ße 51. Veranstalter: Nachbarschaftshilfe der Stadt Beilngries, 
Infotelefon: 08461/7058936

Samstag, 10. Februar
14:00 – 18:00 Uhr, Einlass: 13:00 Uhr, 2. Kinderfasching der FG 
Grün-Weiß Zwiebelonia. Ort: Haus des Gastes, Hauptstraße 
14. Veranstalter: Faschingsgesellschaft Grün-Weiß „Zwiebelo-
nia“ Beilngries 2000 e. V. Infotelefon: 0152/54521755

Dienstag, 13. Februar
08:00 – 12:00 Uhr, Waren- und Krammarkt. Ort: Hauptstraße. 
Veranstalter: Stadt Beilngries, Infotelefon: 08461/70718

Samstag, 17. Februar
19:00 Uhr, Traditionelles Schafkopfrennen der FFW Oberndorf. 
Ort: Gasthaus Rackl, Oberndorf 12. Veranstalter: Freiwillige 
Feuerwehr Oberndorf, Infotelefon: 0160/92625274
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 Wir suchen Verstärkung für unser Team am Standort Sengenthal: Wir suchen Verstärkung für unser Team am Standort Sengenthal:

 Fachkraft für Betriebsgastronomie Fachkraft für Betriebsgastronomie (m/w/d) in Teilzeit

 Mitarbeiter Empfang Mitarbeiter Empfang (m/w/d) in Vollzeit oder Teilzeit 

 Fachkraft für Lagerlogistik Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) Bereich Wind Wareneingang / Kommissionierung

 Wieger / Pförtner Wieger / Pförtner (m/w/d) in Teilzeit 

 Nähere Informationen zu den Stellen und weitere vielfältige Stellenangebote findest Nähere Informationen zu den Stellen und weitere vielfältige Stellenangebote findest
 Du unter karriere.max-boegl.de. Du unter karriere.max-boegl.de.

#DasTeambrauchtdich
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Sonntag, 18. Februar
14:00 – 15:30 Uhr, Kein Computer, keine Konsole – mit was 
haben Oma und Opa dann gespielt? Spielzeuggeschichte zum 
Erleben oder Wiederentdecken. Ort: Spielzeug & Figuren 
Museum anno dazumal, Hauptstraße 49. Veranstalter: Kultur-
historischer Verein Beilngries-Kinding e. V., Infotelefon: 
08461/601176
16:00 Uhr, Führung durch Schloss Hirschberg. Treffpunkt: 
Schlosshof. Veranstalter: Touristikverband Beilngries e.V., In-
fotelefon: 08461/8435

Freitag, 23. Februar
19:30 – 22:00 Uhr, Livemusik mit Rockomotive Breath. Ort: 
Bräustüberl – Biergarten – Hotel Schattenhofer, Hauptstraße 
44. Veranstalter: Bräustüberl ~ Biergarten ~ Hotel Schatten-
hofer, Infotelefon: 08461/64130

Freitag, 23. Februar und 01. März jeweils 15:00 – 
17:30, Samstag, 24. Februar 9:30 – 12:00 Uhr, 
Bund Naturschutz Kindergruppe: Schnitzmeister. Ort: Städt. 
Naturkindergarten, Ottmaringer Tal 2, Lagerfeuerplatz. Ver-
anstalter: Bund Naturschutz – Ortsgruppe Beilngries, Infote-
lefon: 0170/5641125

Samstag, 24. Februar bis Sonntag, 24. März
Kulinarisches Frühlingserwachen. Veranstalter: Die Beilngrie-
ser Hotels und Restaurants, Infotelefon: 08461/8435

Dienstag, 27. Februar
08:00 – 12:00 Uhr, Waren- und Krammarkt. Ort: Hauptstraße. 
Veranstalter: Stadt Beilngries, Infotelefon: 08461/70718
– Änderungen vorbehalten! – 

Mitteilungen anderer Behörden

Förderung von Wohneigentum – neues 
Baukonjunkturprogramm
Die Bayerische Staatsregierung schnürt ein Maßnahmenpaket 
zur Ankurbelung der Baukonjunktur und verbessert nochmals 
die Förderkonditionen beim Bau oder Erwerb von Eigenwohn-
raum. Dabei werden Familien in Stadt und Land bei der Ver-
wirklichung ihres Traums vom Eigenheim unterstützt.

Was wird gefördert?
Mit der „Wohnraumförderung – Eigentum“ fördert der Frei-
staat den Bau, die Erweiterung sowie den Bestandserwerb von 
Eigenheimen und Eigentumswohnungen mit angemessener 
Wohnfläche, die sich nach der Haushaltsgröße richtet. Als 
weitere Unterstützung wird für Familien mit niedrigen bis 
durchschnittlichen Einkommen das neue Bayern-Darlehen 
angeboten, das die marktüblichen Zinsen absenkt und durch 
die Bayerische Landesbodenkreditanstalt ausgereicht wird. Im 
Einzelfall können auch Bürgschaften als Eigenkapitalersatz 
gegeben werden.
Die Förderbausteine können miteinander kombiniert werden. 
Das gilt auch für das Wohneigentumsprogramm der KfW.

Wer wird gefördert?
Es wird der Bau oder Erwerb von Wohnungen oder Häusern 
zur Eigennutzung für Privatpersonen gefördert, insbesondere 

für Familien. Das Haushaltseinkommen der Antragsteller darf 
eine Höchstgrenze nicht überschreiten. Diese Höchstgrenzen 
wurden zum 01.09.2023 um rund 25 Prozent erhöht. Durch die 
Anhebung der Einkommensgrenzen können nun fast 60 Pro-
zent der bayerischen Bevölkerung von der Förderung profitie-
ren. Über diesen Link der BayernLabo können die Fördermög-
lichkeiten geprüft werden: https://banking.bayernlb.de/
bayernlabo_fl/mini-lotse/ 

Wie wird gefördert?
Die Bewilligungsstelle beim Landratsamt Eichstätt berät Sie 
gerne zu den Fördervoraussetzungen und gibt Auskunft zur 
Einkommensgrenze für Ihren Haushalt.
Gefördert wird mit den folgenden Bausteinen:
Zuschuss:

–  Bisher: für den Kauf einer bestehenden Immobilie in Höhe 
von bis zu 30.000 Euro

– Neu: bis zu 50.000 Euro
– Bisher: Kinderzuschuss in Höhe von 5.000 Euro
– Neu: 7.500 Euro pro Kind
Zinsvergünstigtes Förderdarlehen:

– Bis zu 40 Prozent der förderfähigen Kosten
Bayern-Darlehen:

–  Bisher: Zinsverbilligung von 1,5 % bei Neubau und 2 % beim 
Erwerb einer bestehenden Wohnimmobilie

– Neu: Zinsverbilligung von 3 % für bis zu 1/3 der Gesamtkosten
– Staatliche Bürgschaft für das Bankdarlehen
KfW-Wohneigentumsprogramm:

– Weiteres zinsverbilligtes Darlehen für bis zu 100.000 Euro
Wenn Sie ein Vorhaben mit Förderung realisieren wollen, 
wenden Sie sich zur Beratung und Antragstellung bitte ans 
Landratsamt Eichstätt, Dienstleistungszentrum Lenting, Bahn-
hofstraße 16, 85101 Lenting, Frau Daniels, Tel. 08421/70-467, 
michelle.daniels@lra-ei.bayern.de

Fühlen Sie sich beim Thema 
„sexuelle Gewalt“ angesprochen?
Sind Sie unsicher, ob das, was Ihnen passiert ist, ein sexueller 
Übergriff war? Oder gibt es in Ihrem Umfeld Personen, die Ihnen 
von einem Übergriff oder von sexueller Gewalt berichtet haben?

Melden Sie sich bei uns – wir haben für Sie Zeit!  
Mo. / Di. / Do. 9 – 12 Uhr, Mo. 14 – 16 Uhr und nach Vereinbarung.

Landratsamt Eichstätt, Dienstleistungszentrum Lenting, 
Bahnhofstr. 16, 85101 Lenting, Tel. 08421/70-459, weiche@
lra-ei.bayern.de, www.weiche.landkreis-eichstaett.de

Vereinsnachrichten

Nachwuchsarbeit trägt Früchte
Für die Feuerwehr Beilngries war und ist die Jugendarbeit ein 
wichtiger Bestandteil, um die Zukunft der Feuerwehr zu si-
chern und dadurch im Ernstfall für die Bürger die notwendige 
Hilfe leisten zu können, so der 1. Kommandant Wolfgang 
Petschl aber auch der 1. Vorstand Markus Gabler.
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Fortschritt beginnt bei Dir! 
Finde Deine neue Herausforderung und gestalte mit uns die 
Zukunft des Bauens.

#DasTeambrauchtdich

Jetzt bewerben unter:  
karriere.max-boegl.de  
oder +49 9181 909-13597

Diese und weitere vielfältige Stellenangebote findest Du auf: karriere.max-boegl.de.

Architekt (m/w/d) Entwurfs- und Ausführungsplanung

Bauingenieur (m/w/d) als Statiker / Tragwerksplaner

Planungskoordinator (m/w/d) modularer Wohnungsbau

Technischer Systemplaner (m/w/d) Versorgungs- und Ausrüstungs-
technik

Rumburgstraße 29
85125 Enkering

Tel. 08467 / 801 99-00
Fax 08467 / 801 99-99

Wir gratulieren
zum gelungenen Hotelneubau!

Rumburgstraße 29 
85125 Enkering 

Tel.: 08467 / 80199 - 00 
info@helmers-fussbodentechnik.de 
www.helmers-fussbodentechnik.de 

Rumburgstraße 29
85125 Enkering

Tel. 08467 / 801 99-00
Fax 08467 / 801 99-99

Wir gratulieren
zum gelungenen Hotelneubau!

Zimmerei – Holzhausbau, Planung u. Umsetzung • www.zimmerei-boessl.de

92339 Grampersdorf – Im Schlott 6 
Telefon 0 84 66 / 9 04 87 05

info@zimmerei-boessl.de • www.zimmerei-boessl.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

Tel.: 03944-36160, Web: www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm

LEBEN l STERBEN l BESTATTEN l BEGLEITEN 

Inh.: Michaela Schneider-Heß 
Lohmühle 9 l 93333 Neustadt/Do.
Im Sterbefall 24 h erreichbar unter:   
09445/750 80 77 
info@bestattungen-else-gugler.de 
www.bestattungen-else-gugler.de

Vom Sterbebett bis 
zur Trauerbegleitung                                                                                                    
an Ihrer Seite!

  Bestattung: Bewährtes & Neues nach Ihren Wünschen 
vereinen

 Faires & transparentes Preis-Leistungsverhältnis
  Zum Preisvergleich erstellen wir Ihnen ein Angebot
  Professionelle Sterbebegleitung für den  

Sterbenden sowie den Zugehörigen
  Seelische Betreuung im Akutfall z.B.:  

Suizid, Unfalltod, Kindstod, ect.
 Bestattungsvorsorge und Beratung
 Bestattung auf Ihren Wunschfriedhof 
 Auch überregional für Sie da  
 Freie Trauerreden 
 Liebevolle Trauerbegleitung
  Auf Wunsch besuchen wir Sie  

zu Hause
 Urnenüberführung ins Ausland

News auf Facebook, schauen Sie vorbei!
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Bereits 1992 fanden sich unter der Anleitung von Wolfang 
Petschl, Konrad Karg und Thomas Sauerer Heranwachsende 
zu einer Jugendgruppe zusammen.
Ein Jahr später am 26. Mai 1993 wurde dann die Jugendfeuer-
wehr (JF) offiziell gegründet, die dann von Wolfgang Petschl 
geleitet wurde.
In den vergangenen 30 Jahren hat man viel erlebt, dabei konn-
te immer auf den Rückhalt der Aktiven aus der Feuerwehr 
gezählt werden. Man konnte sogar zwei Mal die 30er-Mitglie-
der-Marke mit den Jugendlichen knacken.
Was aber wichtiger ist, dass durch die kontinuierliche Über-
nahme von Jugendlichen in den aktiven Dienst, die Feuerwehr 
sich positiv entwickeln konnte. Mit Stolz kann man das an 
folgenden Positionen feststellen:
– Kreisbrandinspektor Christoph Schermer
– Kreisbrandmeister Thomas Netter
– 2. Kommandant Martin Tomenendal
–  Die komplette Vorstandschaft mit 1. Vorstand Markus Gab-

ler
–  Viele weitere sehr aktive und engagierte Feuerwehrmit-

glieder in den unterschiedlichsten Funktionen (Gruppenfüh-
rer, Gerätewarte…)

Ein wichtiger Meilenstein war auch die Gründung der Kinder-
feuerwehr im Jahr 2018, die von Heiko Petschl geleitet wird. 
Mittlerweile zählt man hier schon über 30 Kinder, die Freude 
am spielerischen Feuerwehrwesen haben. So kann der Nach-
wuchs der Jugendfeuerwehr zusätzlich gefördert werden.
Rainer Meier, der ebenfalls schon als Jugendlicher in der Ju-
gendfeuerwehr aktiv war, hat kurz nach Gründung der JF, als 
erster ausgebildeter Jugendwart der Feuerwehr Beilngries, die 
Leitung der JF von Wolfgang Petschl übernommen. Seit nun 
mehr 25 Jahre hat Rainer Meier dieses Amt mit Herzblut aus-
geführt und mit Maximilian Bengl einen würdigen Nachfolger 
aus der Jugend gefunden, der bereits seit einigen Jahren als 
Betreuer und jetzt als Nachfolger federführend die Organisa-
tion der Jugendfeuerwehr übernommen hat.

Jugendarbeit wird großgeschrieben, berichten Rainer Meier (von rechts), 
Wolfgang Petschl, Markus Gabler, Heiko Petschl und Maximilian Bengl.

Kreisjugendfeuerwehrtag (KJFT) als Höhepunkt

Verschiedene Stationen rund um das Gelände der Altmühltal-Realschule

Die Festlichkeiten in der BÜHLER-Halle mit den Pokalen

Die Jugendfeuerwehr Beilngries durfte bereits im Jahr 2000 
zum ersten Mal den jährlich wechselnden KJFT ausrichten. 
Auch nahm die JF regelmäßig an den jeweiligen Wettbewerben 
teil und konnte diesen auch schon drei Mal gewinnen und zwar 
2003 in Wettstetten, 2005 in Neuenhinzenhausen und 2016 
in Großmehring. Dieses Jahr nahm man zum Anlass, als erneu-
ter Ausrichter gleich zwei Geburtstagskinder hoch leben zu 
lassen. Zum einen den 30. Geburtstag der Jugendfeuerwehr 
Beilngries und zugleich den 30. KJFT im Landkreis Eichstätt.
Der diesjährige KJFT fand am 15. Juli 2023 statt und war ein 
voller Erfolg. Mit 77 Gruppen (à 4 Jugendlichen) konnte man 
wieder ein Wachstum nach der Corona-Pandemie erzielen, so 
Rainer Meier als federführender Organisator.
Es war zwar sehr heiß an diesem Samstag, aber durch eine 
ausreichende Verpflegung mit Getränken, Eis und freiem 
Eintritt im Freibad konnte man sich passend abkühlen.
Mit dem Rahmenprogramm hatte man eine passende Ab-
wechslung zwischen den einzeln absolvierenden Stationen.
Dank der guten Vorbereitung durch Maximilian Bengl und der 
Unterstützung der Kreisjugendfeuerwehr verlief die Durch-
führung der sechs Wettbewerbsstationen reibungslos.
Auch die Vielzahl der Zuschauer und Ehrengäste waren beein-
druckt über diese Veranstaltung und das Engagement der 
Feuerwehranwärter aus dem ganzen Landkreis Eichstätt.
Und dann gab es noch ein wahnsinniges Geburtstagsgeschenk für 
die JF Beilngries. Nämlich den 1. Platz gefolgt vom 3. und 6. Platz.
Und die ganz Jungen erzielten einen beachtlichen 20. und 60. Platz.

Die Jugendfeuerwehr Beilngries mit ihren fünf Teilnehmergruppen, Betreu-
ern und Führungskräften
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Bei den diesjährigen Grußworten in der Versammlung möch-
te man die der Feuerwehrreferentin der Stadt Beilngries Ste-
fanie Schmidtner, die auch schon in der JF Beilngries aktiv war, 
als wohltuende Worte festhalten: „Wir sind sehr froh, dass ihr 
eure Freizeit in solch ein sinnvolles Hobby investiert. Ihr seid 
ein unfassbar tolles Aushängeschild für Beilngries. Wir sind 
sehr stolz, dass wir euch haben.“
Mit aktuell über 30 Mädchen und Jungs blickt man zuversicht-
lich in die Zukunft und will dieses prägende Jahr 2023 als 
Ansporn für die weiteren 30 Jahre nutzen.

DANKE
Mit diesem Bericht möchte Rainer Meier sich auch nochmal 
persönlich bedanken: „Liebe Feuerwehrler, ich möchte nochmal 
ein ganz großes Dankeschön an euch Alle sagen. 25 Jahre Ju-
gendwart ist eine lange Zeit, in der ich Vieles erleben und 
dazulernen durfte. Mein besonderer Dank gilt Hans Tomenen-
dal und Wolfgang Petschl, die mir das Vertrauen geschenkt 
und mir immer mit Rat und Tat zur Seite gestanden sind. Es 
gab und gibt auch jetzt noch unzählige Helfer, die immer ein 
offenes Ohr für die Jugendfeuerwehr haben. Herzlichen Dank 
dafür!
Mit dem Kreisjugendfeuerwehrtag 2000, bei dem ich schon in 
der Organisation mithelfen durfte, schließt sich mit dem 30. 
KJFT 2023 in Beilngries für mich der Kreis.
Ich möchte mich auch nochmal bei allen Helfern, Sponsoren, 
der Stadt Beilngries und dem Kreisfeuerwehrverband Eichstätt 
vielmals bedanken.
Ich wünsche meinem Nachfolger Maximilian Bengl und seinen 
Betreuern alles Gute, der Jugendfeuerwehr immer viel Spaß 
und Ehrgeiz und der Kinderfeuerwehr spielerische Neugier, 
damit die Zukunft der Feuerwehr Beilngries und der Schutz 
der Bevölkerung gesichert ist.“
Wer Interesse an dieser tollen Truppe hat, kann sich gerne über 
die Homepage www.ff-beilngries.de informieren. Wir freuen 
uns auf Euch!

Lions Club Beilngries blickt auf  
erfolgreiches 1. Halbjahr zurück
Lions Hilfswerk Beilngries übergab  
25.000 Euro an Empfänger 
Beilngries. Die Beilngrieser Lions zogen im Rahmen ihrer Weih-
nachtsfeier im Clublokal Hotel Die Gams Bilanz und konnten 
auf ein interessantes sowie abwechslungsreiches 1. Halbjahr 
des Lionsjahres 2023/24 zurückblicken. Präsident Werner Steibl 
stellte Besinnung, Rückblick und Dank in den Mittelpunkt, aber 
auch Geselligkeit sei wichtig, ganz im Sinne des Club-Mottos: 
„Wer nichts für andere tut, tut auch nichts für sich“.
Werner Steibl, Präsident des Lions Club Beilngries, begrüßte 
die Mitglieder und Gäste bei der Weihnachtsfeier des Clubs 
und freute sich über den guten Besuch. Der „Weihnachtsabend 
sei immer ein Moment des Innehaltens, der Besinnung und 
des Rückblicks“. So freute er sich besonders, dass der Club auf 
ein sehr interessantes und abwechslungsreiches erstes Halb-
jahr zurückblicken könne, vor allem seien in dieser Zeit sehr 
schöne Erfolge erzielt worden. Als Präsident war Werner Steibl 
besonders zufrieden, dass die Clubabende immer gut besucht 
waren und die Mitglieder sich aktiv mit ihren Familienmit-
glieder bei den vielfältigen Activitys zahlreich eingebracht 

Die Siegergruppe mit Louis Petschl (von links), Fabian Meier, Mike-Leon 
Faltermeier und Marco Niedermeier, die von Jugendwart Maximilian 
Bengl als Gruppenführer betreut wurden.

Hier gilt nochmal ein großer Dank an alle Helfer und Unter-
stützer, denn nur als funktionierende Feuerwehr-Mannschaft 
und Gemeinschaft konnte dieser Erfolg gelingen. 

Zuversichtlich in die Zukunft

Jugendwart Maximilian Bengl (von rechts) und Vorgänger Rainer Meier

Neu gewählt: Jugendsprecher Fabian Meier (2. von links), Kassenwart Lou-
is Petschl und stellv. Jugendsprecherin Antonia Schneider mit Jugendwart 
Maximilian Bengl

Mit der jährlichen Jugendversammlung am Ende des Jahres 
hat man nochmal das aufregende Jahr Revue passieren lassen. 
Dabei stand auch wieder die Wahl der Organe der Jugendfeu-
erwehr an. Jugendwart Maximilian Bengl und der im Amt 
bestätigte Jugendsprecher Fabian Meier zeigten die vielsei-
tigen Aktivitäten in der JF im vergangenen Jahr auf und gaben 
einen Ausblick was Interessantes im Jahr 2024 den Jugend-
lichen geboten wird. Von tollen Übungen, Ausbildungen und 
Abzeichen, über interessante Veranstaltungen und Aktionen, 
bis hin zu gemütlichen Treffen im neu umgebauten Jugend-
raum.
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auf der Kinderpalliativstation in Großhadern betreut. Ziel sei 
immer, diese Kinder zur weiteren Betreuung wieder nach 
Hause entlassen zu können.
Der Lions-Präsident machte deutlich, dass dem Lions Club 
gerade die Unterstützung von Kinder- und Jugendprojekten 
in der Region aber auch darüber hinaus besonders wichtig 
seien. Dazu gehöre auch das Kinderpalliativzentrum in Mün-
chen Großhadern, es sei eine wichtige Einrichtung, die unseren 
ganzen Respekt verdiene. Musikalisch umrahmt wurde der 
Abend von den vielseitigen Musikerpaar Rebekka und Wolf-
gang Oberbauer aus Mindelstetten-Hüttenhausen.
Weitere Informationen:
www.lions-beilngries.de
Beigefügte Fotos: Martin L. Landmesser, Beilngries:

Werner Steibl, Präsident des LC Beilngries

Horst Seehofer

Spendenübergabe – von links nach rechts: LCB-Präsident Werner Steibl, 
Karin Seehofer und Susanne Steibl-Winter

haben. So könne man an diesem Abend mit Freude aber auch 
Stolz auf die vergangenen Monate zurückblicken und gemein-
sam feiern.
Den Lions in Beilngries, Deutschland und der ganzen Welt „sei 
es wichtig. wo Not herrscht, unbürokratisch und schnell zu 
helfen. Wir als Lions Club Beilngries leben diesen Gedanken 
bewusst“. Ein besonderer Dank gelte insbesondere der „groß-
artigen Unterstützung durch die Bevölkerung und den regio-
nalen Unternehmen bei unseren Activitys“, so der Präsident.

Rückblick
Gleich zu Beginn des Lionsjahres wurden rund 13.000 Euro aus 
dem Altmannsteiner Entencup an Schulen und Kindergärten 
aus Altmannstein und Umgebung ausgeschüttet. Auch aus 
dem Entenrennen bei der Wilden Emma in Beilngries wurden 
die Erträge insbesondere an Jugendprojekte ausgeschüttet. 
Davon gingen 350 Euro für Musikinstrumente an die Jura 
Montessori Schule Sulzbürg, 2.200 Euro an die Beilngrieser 
Wasserwacht für deren Jugendarbeit,1.250 für die Jugendför-
derung des Förderverein SPVGG Wolfsbuch/Zell, 2.000 Euro an 
Nähen für Frühchen und Sternenkinder, 1.000 Euro gingen an 
die Beilngrieser Tafel und 500 Euro an Cantabile Beilngries. 
1.500 Euro gingen an die weltweit tätige ärztliche Hilfsorga-
nisation German Doctors. Darüber hinaus unterstützten die 
Beilngrieser Lions das internationale Projekt „Lichtblicke für 
Kinder“ der Stiftung der Deutschen Lions mit 1.000 Euro. 

Grußworte
Das Jahr 2023 sei „ein Jahr der besonderen Herausforde-
rungen“, so Bürgermeister Helmut Schloderer in seinem Gruß-
wort. Veränderungen standen immer auf der Tagesordnung 
und so seien „Krisen zum Katalysator des gesellschaftlichen 
Wandels“ geworden. Er sei besonders dankbar, dass sich die 
Beilngrieser Lions für das gesellschaftliche Leben in der Stadt 
und Region engagieren sowie bei der Entwicklung vieler sozi-
aler Projekte wichtige Beiträge leisten. Dafür dankte er den 
Beilngrieser Lions sehr herzlich und wünsche für das Jahr 2024 
einen guten Start und weiterhin viel Erfolg.
Horst Seehofer, langjähriges Ehrenmitglied des Beilngrieser 
Lions Clubs, richtete nachdenkliche und auch selbstkritische 
Worte aus der Sicht eines erfahrenen Politikers an seine Club-
freunde. Er machte deutlich, dass wir in Politik und Wirtschaft 
erkennen müssen, dass es in vielen Bereichen, so wie wir 
derzeit leben und handeln, nicht mehr weitergehen kann. Dies 
habe konkrete, manchmal auch schmerzliche Auswirkungen, 
auf uns alle. Daher müssten vor allem die Politiker „offen und 
ehrlich kommunizieren, damit die Menschen wieder Vertrau-
en in die Politik gewinnen könnten“. Er gehöre jetzt „seit 30 
Jahren der Gruppe MUZ, Mut und Zuversicht, an“, so Horst 
Seehofer und so wünschte er auch seinen Zuhörern Mut und 
Zuversicht für das vor uns liegende Jahr 2024.

Spendenübergabe
Lions-Präsident Werner freute sich, dass der Lions Club auch 
in diesem Jahr ein besonderes Kinder- und Jugendprojekt, das 
Kinderpalliativzentrum in München Großhadern, mit 1.000 
Euro unterstützt. Karin Seehofer nahm die Spende als langjäh-
rige Begleiterin der Palliativeinrichtung entgegen und berich-
tete, dass im zu Ende gehenden Jahr weit mehr als 100 Kinder 
aus München und Oberbayern vom ambulanten Team des 
Kinderpalliativzentrums zuhause betreut wurden. Teilweise 
erfolgte diese Betreuung über viele Monate oder sogar über 
das gesamte Jahr hinweg. Ein geringerer Teil der Kinder wird 
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Mühlweg 1 
91171 Greding  

info@schuster-nfz.de 
Tel. +49 8463 6032894

WILHELM SCHUSTER 
Inhaber · Kraftfahrzeug- 

technikermeister

KFZ-MEISTER ODER  
KFZ-MECHATRONIKER

(m/w/d) für unsere Standorte in Greding 
und Haunstetten – 
gerne auch ältere Berufserfahrene.

Du entscheidest und kannst zwischen der 
4- oder 5-Tage-Woche wählen!

TAGE 
ARBEITEN

TAGE 
WOCHEN- 
ENDE

BIST DU BEREIT?

WIR SUCHEN DICH!

ICH FREUE MICH 
AUF DICH!

Inhaber · Kraftfahrzeug-

ICH FREUE MICH 

WWW.SCHUSTER-NFZ.DE

KAROSSERIE- & FAHR- 
ZEUGBAUMECHANIKER
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Werner Steibl, Präsident des Lions Clubs Beilngries und die 
Initiatoren Christina und Thomas Gogl überreichten einen 
Scheck über 1.573 Euro für den Förderverein an der Altmann-
steiner Grund- und Mittelschule. Die beiden Elternvertreter 
Stefanie Winkler, Vorsitzende Elternbeirat der Grundschule 
Altmannstein und zweite Vorsitzende des Fördervereins 
Grund- und Mittelschule Altmannstein e. V., Jenny Weiner, 
Vorsitzende Elternbeirat Mittelschule Altmannstein, sowie 
Schulleiter Richard Feigl bedankten sich herzlich für die Unter-
stützung und zeigten sich überzeugt, dass damit jungen 
Menschen die Teilnahme an den für sie so wichtigen Gemein-
schaftserlebnissen möglich gemacht werden.
Weitere Informationen: Die
www.lions-beilngries.de 
Beigefügtes Foto: Martin L. Landmesser

Das kann man so nicht sagen!
Helmut Schleich zu Gast bei der Nepalhilfe Beilngries.
Ein neues Programm? Das 
kann man so nicht sagen. 
Helmut Schleich macht, was 
er will und das wird er in sei-
ner dritten Benefizveranstal-
tung zugunsten der Nepalhil-
fe Beilngries den Besuchern 
auch beweisen. 
Kein Abend gleicht bei dem 56-jährigen Münchner dem ande-
ren. Sein Vorbild ist die Regierung. Und so sagt er sich: Was 
kümmert mich mein Geschwätz von gestern! Schließlich leben 
wir in einer Zeit, in der die Wirklichkeit das Kabarett Tag für 
Tag überbietet. „Überholen ohne einzuholen“ hieß das früher 
im Sozialismus. Damals baute man in Russland die größte 
Wasserstoffbombe der Welt. Die sogenannte Zarenbombe. Die 
war so groß, dass kein Trägersystem in der Lage war, sie zu 
transportieren. Das ist mal eine Friedensinitiative! Die Amis 
waren überrumpelt, denn mit untragbarem Pazifismus aus 
dem „Reich des Bösen“ hatten sie nicht gerechnet.
Gutes Kabarett und Politik haben eben doch was gemein: 
Beide wollen die Leute überraschen. Das Kabarett muss dabei 
sein wie einst die Zarenbombe. Zündend und untragbar. Das 
kann man so nicht sagen. Egal. Helmut Schleich macht es ein-
fach.
Helmut Schleich ist eine der deutschen Kabarett-Größen 
schlechthin. Er steht seit fast 40 Jahren auf der Bühne. In den 
Anfängen unter anderem mit Christian Springer, ehe er sich 
1998 zu seiner Sololaufbahn entschloss. Seine Programme sind 
preisgekrönt, seine Texte so böse wie brillant und seine Paro-
dien einmalig gut. Mit „SchleichFernsehen“ ist er seit 2011 
Protagonist und Gastgeber einer eigenen Satire-Sendung im 
BR-Fernsehen. Auf Bayern2Radio nimmt Helmut Schleich im 
„Ende der Welt“ wöchentlich ein aktuelles Thema ins Visier, zu 
hören immer in der „radioWelt“ sowie den „radioSpitzen“. 
In seinem Live- Programm nimmt Schleich seine Zuschauer 
mit auf abenteuerliche Reisen in die Tiefen der deutschen 
Befindlichkeit und führt ihnen ganz nebenbei die ergötzlichen 
Absurditäten des Alltags vor Augen. Seine Soloprogramme 
wurden unter anderem mit dem Deutschen Kleinkunstpreis, 
dem Bayerischen Kabarettpreis und dem Kabarettpreis der 
Stadt München ausgezeichnet.

Lions Club Beilngries unterstütz mit 1.500 Euro 
Elternbeirat der Ignaz-Günther-Grund- und 
Mittelschule
Der Erlös, aufgestockt durch das Lions Hilfswerk Beilngries auf 
1.573 Euro, aus der von Christina und Thomas Gogl für den 
Beilngrieser Lions Club zum dritten Mal initiierten Kunst-
Weihnachtsmarkt in Altmannstein kommt dem Förderverein 
der Ignaz-Günther-Grund- und Mittelschule zugute. 
Spendenübergabe fand im Vorweihnachtlichen Rahmen, der 
Enthüllung des Adventsfensters, der Ignaz-Günther-Grund- 
und Mittelschule im adventlichen Rahmen, mit zwei Kinder- 
und Schulchören sowie der Schulband statt. Rektor Richard 
Feigl trug eine Weihnachtsgeschichte vor.
Der Leiter der Altmannsteiner Schule, Richard Feigl freute sich, 
dass die Altmannsteiner Schule bereits zum dritten Mal vom 
Kunstweihnachtsmarkt profitieren darf und berichtete, dass 
es immer wieder Schülerinnen und Schüler aus weniger wohl-
habenden Familien gibt, die bei der Finanzierung von Klassen- 
und Abschlussfahrten Probleme haben. Dabei gebe es auch 
immer mehr Fälle, in denen staatliche Hilfen nicht gewährt 
werden, für die aber die Finanzierung von schulischen Veran-
staltungen oftmals im Rahmen ihrer familiären finanziellen 
Möglichkeiten nicht darstellbar seien. In diesen Fällen unter-
stütze der Elternbeitrat mit dem Unterstützungs-Fonds im 
Rahmen seiner Möglichkeiten die Finanzierung von Schulland-
heimaufenthalten, Skifreizeiten und Abschlussfahrten, damit 
diese Kinder nicht vom Gemeinschaftserlebnis der Klassenge-
meinschaft ausgeschlossen bleiben. Auch bei der Beschaffung 
moderner IT für die Schüler, seien manche Familien finanziell 
einfach überfordert, so der Schulleiter. Er sei daher sehr dank-
bar, dass die Ignaz-Günther-Grund- und Mittelschule mit ihrem 
Förderverein, der in diesem Jahr gegründet wurde, immer 
wieder helfen könne.
Präsident Werner Steibl des LC Beilngries, bedankte sich zu-
nächst bei den Initiatoren Christina und Thomas Gogl für Ihre 
Initiative und Organisation des Kunst-Weihnachtsmarktes in 
Altmannstein, der in der Vorweihnachtszeit wieder äußerst 
erfolgreich war. Der Erlös kam zunächst dem Lions Hilfswerk 
zugute und fließt heute an den Förderverein der Ignaz-Gün-
ther-Grund- und Mittelschule in die Region Altmannstein 
zurück. Der Lions-Präsident hob hervor, dass es den beiden 
Initiatoren besonders wichtig sei, gerade junge Menschen in 
schwierigen Zeiten zu unterstützen und zu fördern.

Stefanie Winkler, Vorsitzende Elternbeirat der Grundschule Altmannstein 
und zweite Vorsitzende des Fördervereins Grund- und Mittelschule Alt-
mannstein e. V., Jenny Weiner, Vorsitzende Elternbeirat Mittelschule Alt-
mannstein und vom Lions Club Beilngries Christina und Thomas Gogl, Vi-
zepräsident des LC Beilngries, Willy Wöhrl sowie Werner Steibl, Präsident 
des LC Beilngries.
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Wann: Samstag, 03.02.2024 Uhr, 19.30 Uhr (Einlass: 18.30 Uhr)
Wo: Beilngries, Aula des Gymnasiums, Sandstraße 27
Eintrittspreis: 29 Euro
Kartenvorverkauf: Touristikbüro Beilngries, (Tel: 08461/8435) 
oder über: info@nepalhilfe-beilngries.de

Sucht hat viele Gesichter – 
Hilfe auch!
Der Freundeskreis Dietfurt trifft sich jeden Donners- 
tag von 19.30 – 21.00 Uhr in Dietfurt, Premerzhofener Weg 1

Das erwartet Dich in der Gruppe:
•	Hilfe	zur	Selbsthilfe	
•	Gemeinsame	Gespräche	ohne	Wertung	und	Vorurteile
•	Offener	und	selbstverständlicher	Umgang	mit	der	Sucht
•	Raum	und	Zeit	für	Dich	und	Deine	Anliegen
•	Freunde,	Bekannte,	Ehe(-Partner),	Familienangehörige	sind	

uns wichtig und herzlich willkommen!

Kontaktdaten:
Freundeskreise für Suchtkrankenhilfe Dietfurt, 
Tel. 08461 7262 – Monika, Tel. 08461 1055 – Michl

FG Grün-Weiß Zwiebelonia
Terminvorschau
1. Kinderfasching 21.01.2024
Seniorenfasching 27.01.2024
Prunksitzung 03.02.2024
2. Kinderfasching 10.02.2024
Eröffnungsball 15.11.2024
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Jehovas Zeugen laden zu folgenden 
öffentlichen Vorträgen ein: 
Sonntag 21. Januar 2024
Thema: „Vollkommenes Familienglück – ein Versprechen von Gott“

Sonntag 28. Januar 2024
Thema: „In all unseren Prüfungen Trost finden“

Sonntag 4. Februar 2024
Thema: „Gottes Wort hören und danach leben“

Sonntag 11. Februar 2024 
Thema: „Warum ist es wichtig, dass wir selbstlose Liebe zeigen?“
Die Vorträge finden jeweils um 9.30 Uhr im Königreichssaal in 
Beilngries, Drosselstr. 8 statt. 
Jeden Freitag um 19 Uhr finden im Königreichssaal ebenfalls 
Ansprachen mit biblischen Themen statt, sowie eine Betrachtung 
des Buches „Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“.

Sprechstunden VdK
Jeden zweiten Dienstag (Waren und 
Krammarkt) finden die Sprechstunden des VdK im Bürgerhaus 
(altes Feuerwehrgerätehaus) in Beilngries von 9:00 Uhr – 13:00 
statt.
Die Teilnahme ist nur mit vorheriger Terminanmeldung unter 
der Tel. Nr. 0841 3796380 beim VdK in Ingolstadt möglich.

vhs Beilngries
Terminplan für Kursangebote bis 17.02.2024

Gesellschaft: 
Y-1511 Weinkunde – Grundseminar. Freitag, 19.01.2024, 19:00 – 22:00 
Uhr, 1x, Referent*in: Barbara Schechinger
Y-1030 NEU – Prävention sexualisierter Gewalt an Kindern. Montag, 
12.02.2024, 19:00 – 21:00 Uhr, 1x, mit Diskussionsrunde

Beruf: 
Y-2266B Computerkurs für Beginner*innen. Samstag, 27.01.2024, 13:00 
– 15:00 Uhr, 5x, Referent*in: Marcel Hiltner

Sprachen: 
Y-3141 Englisch Network A2.2. Mittwoch, 24.01.2024, 09:00 – 10:30 Uhr, 
10x, Referent*in: Elke Veiber
Y-3151B Englisch Auffrischungskurs. Dienstag, 16.01.2024, 08:45 – 10:15 
Uhr, 9x, Referent*in: Celia Liebermann
Y-3152B Englisch für Senioren/Seniorinnen mit Vorkenntnissen. Diens-
tag, 16.01.2024, 10:30 – 11:30 Uhr, 9x, Referent*in: Celia Liebermann
Y-3302B Spanisch für Teilnehmer mit guten Vorkenntnissen. Montag, 
22.01.2024, 18:00 – 19:30 Uhr, 8x, Referent*in: Marcela Strunz-Pérez
Y-3305B Spanisch für Anfänger*innen mit etwas Vorkenntnissen. Mon-
tag, 19.02.2024, 19:30 – 21:00 Uhr, 5x, Referent*in: Marcela Strunz-Pérez
Y-3500B Griechisch für Anfänger*innen mit Alphabet. Dienstag, 
16.01.2024, 19:30 – 21:00 Uhr, 9x, Referent*in: Marcela Strunz-Pérez
Y-3501B Griechisch für Anfänger*innen mit guten Vorkenntnissen. 
Montag, 15.01.2024, 10:00 – 11:30 Uhr, 9x, Referent*in: Marcela Strunz-
Pérez

Gesundheit: 
Y-4042 NEU – Schlank mit gleicher Kalorienmenge. Mittwoch, 24.01.2024, 
19:15 – 21:15 Uhr, 1x, Referent*in: Christoph Winter
Y-4060 NEU – Wunschgewicht mit Spaß – Fototherapie. Samstag, 
13.01.2024, 14:00 – 16:00 Uhr, 6x, Referent*in: Sonja Bink
Y-4305D Schwangerschaftsyoga – PRÄSENT. Dienstag, 06.02.2024, 18:00 
– 19:15 Uhr, 6x, Referent*in: Franziska Renner
Y-4341B-O NEU – Online – Hatha Yoga für Nacken, Schultern und Rücken. 
Mittwoch, 17.01.2024, 18:30 – 20:00 Uhr, 8x, Referent*in: Maria Spangler

TERMINVORSCHAU

WIR FREUEN UNS AUF EUREN BESUCH!

1. Kinderfasching   21.01.2024

Seniorenfasching   27.01.2024

Prunksitzung     03.02.2024

2. Kinderfasching   10.02.2024

Eröffnungsball		 	 	 15.11.2024
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Prunksitzung     03.02.2024

2. Kinderfasching   10.02.2024

Eröffnungsball		 	 	 15.11.2024
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Y-4346A NEU – YOGA Basics und Meditation. Freitag, 12.01.2024, 09:45 
– 11:00 Uhr, 10x, Referent*in: Claudia Beitler
Y-4347A NEU – YOGA Basics und Meditation. Montag, 05.02.2024, 17:00 
– 18:15 Uhr, 8x, Referent*in: Claudia Beitler
Y-4348A NEU – Yin Yoga. Montag, 05.02.2024, 18:30 – 19:45 Uhr, 8x, 
Referent*in: Claudia Beitler
Y-4379 NEU – Einführung in Tai Chi. Samstag, 10.02.2024, 12:45 – 16:00 
Uhr, 1x, Referent*in: Angelo Brandl
Y-4380C Life Kinetik – Gehirntraining durch Bewegung – Anfänger. 
Freitag, 19.01.2024, 08:30 – 09:30 Uhr, 12x, Referent*in: Andrea Kiefer
Y-4473B Faszientraining für Beweglichkeit und Körperstraffung. Montag, 
15.01.2024, 18:00 – 19:00 Uhr, 9x, Referent*in: Judith Hundsdorfer
Y-4510B XXL – Gymnastik. Freitag, 12.01.2024, 08:00 – 09:00 Uhr, 10x, 
Referent*in: Anna Kipke
Y-4538B Bodystyling am Vormittag. Montag, 15.01.2024, 10:00 – 11:00 
Uhr, 8x, Referent*in: Veronika Jakob
Y-4553B BODYFIT am Vormittag. Freitag, 12.01.2024, 09:10 – 10:10 Uhr, 
10x, Referent*in: Anika Meier
Y-4563B Family-Workout (Erwachsener + Kind ab 5 Jahre). Montag, 
15.01.2024, 17:10 – 18:00 Uhr, 8x, Referent*in: Kerstin Seidenbusch
Y-4578B Gesunder Rücken ab der zweiten Lebenshälfte. Montag, 
15.01.2024, 18:00 – 19:00 Uhr, 8x, Referent*in: Annika Grabmann
Y-4670B Jumping. Dienstag, 16.01.2024, 20:00 – 21:00 Uhr, 9x, Referent*in: 
Ina Abt
Y-4676C Jumping. Freitag, 12.01.2024, 17:30 – 18:30 Uhr, 5x, Referent*in: 
Nadine Obermeier
Y-4683C Aerial Yoga I. Dienstag, 20.02.2024, 19:00 – 20:00 Uhr, 8x, 
Referent*in: Judith Hundsdorfer

Kultur und Musik: 
Y-5146 Weidenflechtkurs. Dienstag, 20.02.2024, 17:00 – 20:30 Uhr, 1x, 
Referent*in: Sonja Nuber
Y-5403 Bayrisch vegetarisch kochen. Dienstag, 23.01.2024, 18:30 – 21:30 
Uhr, 1x, Referent*in: Ingrid Taudte
Y-5404 NEU – Vegan kochen. Dienstag, 06.02.2024, 18:30 – 21:30 Uhr, 1x, 
Referent*in: Ingrid Taudte
Y-5433 NEU – Saltimbocca und Co. Dienstag, 30.01.2024, 18:00 – 22:00 
Uhr, 1x, Referent*in: Francesca Mosca
Y-5700B Musikgarten – musikalische Früherziehung (1,5 – 3,5 Jahre. 
Dienstag, 16.01.2024, 08:30 – 09:15 Uhr, 09:30 – 10:15 Uhr, 10:30 – 11:15 
Uhr, 8x, Referent*in: Marina Rupp
Y-5900B Linedance für Anfänger und Anfänger mit Vorkenntnissen. 
Freitag, 12.01.2024, 18:30 – 20:00 Uhr, 10x, Referent*in: Angelika Friedrich
Y-5916 Linedance Übungs-Tanztee am Samstag Nachmittag. Samstag, 
13.01.2024, 15:00 – 17:00 Uhr, 3x, Referent*in: Angelika Friedrich

NEUE KURSANGEBOTE für Gesang und andere Musikangebote
Y-5503 Gesangsunterricht. Die vhs Beilngries konnte nun eine neue Re-
ferentin finden, die vielseitige Musikangebote anbietet. Wir bitten alle 
Interessenten sich telefonisch oder per Email bei uns zu melden, so dass 
eine weitere Planung und auch Einteilung stattfinden kann. 

Online: 
Y-61111-O Online-Vortrag: Die Wärmepumpe – Vorteile und Einsatz-
zwecke. Mittwoch, 24.01.2024, 12:30 – 13:30 Uhr, 1x, Verbraucherzentra-
le Bayern-Energie
Y-61112-O Online-Vortrag: Bauen mit Holz. Dienstag, 23.01.2024, 18:00 
– 19:30 Uhr, 1x, Verbraucherzentrale Bayern-Energie
Y-61113-O Online-Vortrag: Energiekosten: Abrechnungen von Energie-
rechnungen verstehen. Dienstag, 20.02.2024, 18:00 – 19:30 Uhr, 1x, 
Verbraucherzentrale Bayern-Energie
Y-61622-O Livestream – vhs.wissen live: Der Tiber und die ewige Stadt. 
Montag, 05.02.2024, 19:30 – 21:00 Uhr, 1 Termin, Referent*in: 
Y-64292-O NEU – Rückbildungskurs – Fit mit Baby-Yoga – ONLINE. Freitag, 
12.01.2024, 10:00 – 11:00 Uhr, 5x, Referent*in: Christine Fischer
Y-64304-O NEU – Feldenkrais Workshop: Schulter und Nacken – ONLINE. 
Samstag, 20.01.2024, 15:30 – 18:30 Uhr, 1x, Referent*in: Larissa Hein
Y-64305-O NEU Feldenkrais Workshop: Entspannung der Augen – ON-
LINE. Samstag, 17.02.2024, 15:30 – 18:30 Uhr, 1x, Referent*in: Larissa Hein

junge vhs: 
Y-7438B Life Kinetik (für Kinder von 5 bis 7 Jahren). Mittwoch, 17.01.2024, 
15:15 – 16:00 Uhr, 12x, Referent*in: Andrea Kiefer
Y-7451B Ballett – Montag – Dienstag – Freitag Ballett – bei Interesse 
anfragen! Zu verschiedenen Zeiten, Referent*in: Perpetua Schickel
Y-7469C Aerial Dance Kids (ca. 8 – 13 Jahre). Dienstag, 20.02.2024, 17:00 
– 18:00 Uhr, 8x, Referent*in: Judith Hundsdorfer

Y-7470C Aerial Dance Kids (ca. 8 – 13 Jahre). Dienstag, 20.02.2024, 18:00 
– 19:00 Uhr, 8x, Referent*in: Judith Hundsdorfer
Y-7487 Selbstbehauptung/Selbstverteidigung für Mädchen 8 – 11Jahren. 
Samstag, 17.02.2024, 13:00 – 16:00 Uhr, 1x, Referent*in: Jörg Bobens
Y-7488 Selbstbehauptung/Selbstverteidigung für Jungs von 8 – 11 Jah-
re. Samstag, 17.02.2024, 09:00 – 12:00 Uhr, 1x, Referent*in: Jörg Bobens
Y-7601B Tanz-Werkstatt für Kinder von 4 – 6 Jahren – Wir basteln einen 
Tanz. Samstag, 03.02.2024, 09:00 – 10:00 Uhr, 12x, Referent*in: Kerstin 
Seidenbusch
Y-7620B NEU – HipHop-Dance für Jugendliche von 12 – 16 Jahre. Don-
nerstag, 18.01.2024, 16:45 – 17:45 Uhr, 9x, Referent*in: Lorena Herr
Y-7650D Musik erleben für Kinder von 3 bis 5 Jahren. Dienstag, 
20.02.2024, 15:00 – 15:45 Uhr, 5x, Referent*in: Sabrina Kellner
Y-7653D Musik erleben für Kinder von 3 bis 5 Jahren. Dienstag, 
20.02.2024, 16:00 – 16:45 Uhr, 5x, Referent*in: Sabrina Kellner
Y-7655C NEU – Entspannung für Kinder von 3 bis 5 Jahren. Freitag, 
12.01.2024, 15:00 – 15:45 Uhr, 5x, Referent*in: Sabrina Kellner
Y-7657C NEU – Entspannung für Kinder von 6 bis 10 Jahren. Freitag, 
12.01.2024, 16:00 – 16:45 Uhr, 5x, Referent*in: Sabrina Kellner

KURSE in Altmannstein: 
Y-93212B Italienisch – Niveau A2.2. Dienstag, 16.01.2024, 18:30 – 20:00 
Uhr, 9x, Referent*in: Florentine Munz
Y-95161 Seifen selbst gemacht. Samstag, 27.01.2024, 10:00 – 13:00 Uhr, 
1x, Referent*in: Katharina Kreuzer
Y-95402 Vegane Hausmannskost: Geschnetzeltes mit Spätzle, Salat, 
Flammeri. Mittwoch, 17.01.2024, 18:00 – 21:00 Uhr, 1x, Referent*in: Re-
nate Weiß

vhs Beilngries – Öffnungszeiten

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.00 bis 12.30 Uhr und 
Montag und Donnerstag von 14.00 bis 16.30 Uhr, Tel. 08461/266 / E-Mail 
bildung@vhs-beilngries.de / Homepage: www.vhs-beilngries.de

Volkshochschule Beilngries, Ringstraße 16 in 92339 Beilngries

Weihnachtsfeier der Reservisten 2023
Zahlreiches Lob für engagierte Kameradschaft – 
Kontakt zur Pateneinheit sehr erfreulich
Bei der Weihnachtsfeier der Reservistenkameradschaft (RK) 
freute sich der Vorsitzende, Oberstabsfeldwebel (OSF) Anton 
Schneider, besonders über die Vertreter der Pateneinheit der 
Stadt, der 1. Kompanie des Gebirgspionierbataillons 8 in Ingol-
stadt. Deren neuer Kompaniechef, Major Pascal Leclerc, war 
zusammen mit dem stellvertretenden Kompaniefeldwebel, 
Hauptfeldwebel Thomas Beier, gekommen. Leclerc hob die 
Verbundenheit seiner Einheit mit der Stadt und den Reser-
visten hervor und freue sich, in zwei Jahren das 10-jährige 
Jubiläum der aktiven Patenschaft feiern zu können. Angesichts 
der allgemeinen Weltlage gewinne die Existenz einer funkti-
onierenden Reserve an wesentlicher Bedeutung.
Auch Bürgermeister Helmut Schloderer (BL/FW) bestätigte den 
starken Zusammenhalt der Ingolstädter Soldaten mit der Stadt 
und den Reservisten. Nach vielen Jahren des Friedens haben 
Corona und der Krieg in der Ukraine die Welt in Unordnung 
gebracht und unter den Menschen viel Unsicherheit verbreitet. 
Dies sei aber kein Anlass, „Trübsal zu blasen“, denn Krisen 
könnten auch Katalysatoren des Wandels zu einer besseren 
Situation sein. Kreisorganisationsleiter Stabsunteroffizier (SU) 
Ulf Sümmerer bezeichnete die RK Beilngries durch ihre starke 
Unterstützung bei Veranstaltungen der Kreisgruppe Oberba-
yern-Nord als eine der „Motoren“ in der Kreisgruppe und 
diene als Vorbild für viele Kameradschaften. Die positive Ak-
zeptanz von Soldaten in der hiesigen Bevölkerung habe sich 
beim „Marsch der Verbundenheit“ im Herbst gezeigt, als beim 
Einzug in das Volksfestzelt die Marschgruppe mit Applaus 
empfangen wurde. Die Heimatschutzeinheiten werden künf-
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tig reaktiviert und in der Politik mache sich die Einsicht breit, 
dass die Abschaffung der Wehrpflicht ein Fehler war.
Anton Schneider stellte die 136 Mann starke RK mit acht Offi-
zieren, 21 Feldwebel- und 16 Unteroffiziersdienstgraden, 70 
Mannschaften und 21 Fördermitgliedern, darunter sechs ak-
tive Soldaten, vor. Zur Festigung der gegenseitigen Kamerad-
schaft überreichte er Major Leclerc den Ehrenstein der Kame-
radschaft. Bei der Kleinkaliber-Meisterschaft der Kreisgruppe 
im März hatten Andreas Marschall, Obergefreiter (OG) Mirko 
Teubner und Hauptgefreiter (HG) Werner Wolf den zweiten 
Platz belegt. Eine besondere Ehrung erhielt Stabsfeldwebel (SF) 
Jürgen Bickelein: Für „die in der Reservistenarbeit geleisteten 
treuen Dienste“ erhielt er aus der Hand von SU Sümmerer die 
Ehrennadel der Kreisgruppe in Gold. Den gewohnt humor-
vollen Abschluss bildete die Verlosung der zahlreichen von 
Logistiker Stabsgefreiter Alois Merkl und dessen Helfern dank 
großzügiger Spender organisierten Preise der Tombola unter 
Leitung von SF Jürgen Bickelein. 

RK-Weihnachtsfeier 2023: Ehrung verdienter Mitglieder und Ehrengäste: 
Hauptfeldwebel Thomas Beier, OSF Anton Schneider, SF Jürgen Bickelein, SU 
Ulf Sümmerer, Andreas Marschall, HG Werner Wolf, OG Mirko Teubner 
sowie Major Pascal Leclerc.

Willibald-Schmidt-Stifung
Selbst in diesem ereignisreichen Jahr 2023 bewilligte die 
Willibald-Schmidt-Stiftung Beilngries insgesamt 138.000,–€ 
für Vereine und Organisationen 
Bevor über die aktuellen Projekte beraten und abgestimmt 
wurde, wurde der Stiftungsvorstand Eduard Liebscher und 
sein Stellvertreter Dr. Raphael Vergho für das Jahr 2022 durch 
den Stiftungsrat einstimmig entlastet und dankte beiden 
Vorständen für die geleistete Arbeit. 
Ebenfalls dankte der 1. Vorsitzende allen Mitgliedern für das 
soziale Engagement, das heutzutage nicht mehr selbstver-
ständlich ist. 
Auf der aktuellen Weihnachtssitzung hat der Stiftungsrat der 
Willibald Schmidt Stiftung Beilngries beschlossen folgende 
Maßnahmen zu fördern.
Es wurden insgesamt Zuschüsse von 14.500,– EUR gewährt.
Die finanziellen Mittel gehen diesmal an folgende Vereine und 
Einrichtungen: 
Die Altmühltal-Realschule Beilngries darf sich über eine Un-
terstützung für die Projekte „Paris-Sprachpraxis vor Ort“ und 
„Sicherer Umgang mit digitalen Medien“ freuen.
Für die Austauschprogramme mit den Schulen der Partnerge-
meinden von Beilngries (Burgeis/Mals und Garda) wird das 
Gymnasium Beilngries gefördert. 

Der Schutzengelkindergarten Beilngries erhält einen Zuschuss 
für ein neues Sofa in der Marienkäfer Gruppe.
Der Schützenverein Eichenlaub Hirschberg bekommt eine 
Zuwendung für die Anschaffung von T-Shirts für den Vereins-
nachwuchs.
An die Freunde der Schlosskonzerte Hirschberg geht ein Geld-
betrag für das Advents- und Weihnachtskonzert 2024.
Die Kolpingfamilie Beilngries erhält einen finanziellen Pro-
jektbeitrag für die Restaurierung der historischen Vereinsfah-
ne von 1888.
Es fließen auch Finanzmittel in andere Gemeindebereiche vom 
Landkreis Eichstätt. 
In Pondorf wird die Grundschule gefördert, um für den Mu-
sikunterricht Ukulelen anzuschaffen.
Unterstützt wird die DJK Enkering e.V. für die Anschaffung von 
Jugendtoren für den Kinder- und Jugendfußball der Spieler-
gemeinschaft Enkering/Haunstetten.
Weiter gibt es Geld für die Altmühltaler Schützen Gungolding 
für den Erwerb eines Lichtgewehrs für die Jungschützen.
Die Beat Power Kids, eine Kinder- und Jugendgarde aus 
Schelldorf, werden bezuschusst, um sich Trainingsjacken an-
zuschaffen.
Des Weiteren erhält das Gabrieli-Gymnasium in Eichstätt für 
das „P-Seminar – Alpencross 2023/2024“ einen Zuschuss.
Auch im Landkreis Neumarkt werden Vereine unterstützt. 
Diese sind der Schützenverein Plankstetten 1911 e.V. zur Fi-
nanzierung eines Jugendlasergewehr und die Kindertagestät-
te St. Lorenz in Berching zum Kauf einer JBL-Box mit Mikro.
Die Willibald Schmidt Stiftung Beilngries mit Sitz Beilngries 
ist als rechtsfähige öffentliche Stiftung des bürgerlichen Rechts 
staatlich anerkannt. Zweck der Stiftung ist die „Förderung der 
Bildung und Erziehung, der Kunst, Kultur und des Denkmal-
schutzes, der Jugend- und Altenhilfe, des Umwelt- und Land-
schafts- und Artenschutzes, der Wissenschaft und der For-
schung mit Schwerpunkt in der Stadt Beilngries und im 
Naturpark „Altmühltal“.
Zu den Förderzwecken gehört auch die Förderung der Ausbil-
dung von jungen Menschen aus Entwicklungs- und Schwel-
lenländern.
Die nächste Sitzung des Stiftungsrates wird im März 2024 
wieder stattfinden.
Anträge auf Projektförderung an die Willibald-Schmidt-Stif-
tung Beilngries werden gerne angenommen von
Vorstand Eduard Liebscher, Hauptstraße 16, 92339 Beilngries. 
Die Formulare können online unter www.willibald-schmidt-
stiftung.de heruntergeladen werden.

Sonstiges

Baby- und Kinderbasar
Basar Team Dietfurt und Von Uns, für Kinder – Dietfurt e. V. 
veranstalten Basar in der 7 Täler Halle:
Das Dietfurter Basar Team plant am 17. Februar 2024 von 9 
Uhr bis 11.30 Uhr einen Basar für Baby- und Kinderbedarf in 
der 7- Täler Halle. 
Am Basar Tag werden Bekleidung für Frühling und Sommer 
bis Größe 164, Schuhe, Spielzeug oder Babybedarf wie Kinder-
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wägen, Autositze, Badewannen und vieles mehr angeboten. 
Kulinarisch werden die Besucher mit Kaffee, kalten Getränken, 
Kuchen und belegten Broten verwöhnt. Der Verein Von-Uns-
für-Kinder Dietfurt e.V. unterstützt dabei das Basar Team. Die 
Spenden und Einnahmen aus Kuchenverkauf und Tischgebühr 
gehen in voller Höhe an den Verein, der diese an soziale Zwecke 
weitergibt.
Eine Anmeldung für den Tischverkauf ist am Basar-Team Han-
dy (01 57/ 34 47 17 67) vom 23.-25.01.2024 per WhatsApp 
möglich.
Hier werden auch nähere Informationen erteilt.
Bei Fragen können sich Interessenten aber auch an Daniela 
Palm unter der Telefon Nummer: 08464/6018740 wenden.
Die Tischgebühr pro Tisch beträgt 7,– Euro. Das Organisations-
team des Basars weist darauf hin, dass eine Tischreservierung 
verbindlich ist.

7-Täler-Halle in Dietfurt, 
17.02.2024 
(09:00 – 11:30 Uhr)
Alles für Baby & Kind:
– Spielzeug
– Kleidung bis Größe 164 (Frühling/Sommer)
– Zubehör
– Kaffee- und Kuchenverkauf (der Erlös wird für gute Zwecke 
verwendet)
Das Basar-Team Dietfurt & der Verein Von uns, für Kinder – 
Dietfurt e.V. freuen sich auf Euren Besuch!
Anmeldung am Basar-Team Handy (01 57/ 34 47 17 67) vom 
23.01. bis 25.01.2024 per WhatsApp möglich.
Selbstverkauf: Tischgebühr 7,–€
Änderungen unter Vorbehalt.

Aktuelles & Nachrichten aus Plankstetten
Gedanken für die Feiertage von Abt Dr. Beda Maria 
Sonnenberg

das diesjährige Symbol, das uns zusammen mit den Gästen 
unseres Weihnachtskurses auf dem Weg durch die Weihnachts-
zeit begleiten wird, ist der „Stern“. Sterne tauchen nicht nur 
am Himmel auf, sondern begegnen uns auch in vielen Wappen 
von Staaten, Städten und Familien. Sterne begegnen uns auch 
als Weihnachtsschmuck. Sodann greift die biblische Weih-
nachtsgeschichte in der Erzählung von den Sterndeutern das 
Thema des Sterns auf. Am gestirnten Himmel kann sich der 
Mensch orientieren – Tag wie Nacht.
Das Verwunderliche an den Himmelsbildern ist, dass der 
Mensch seinen Weg hier auf Erden nur findet, wenn er sich auf 
den Himmel ausrichtet. Hat der Mensch sein Ziel, also den 
konkreten Ort, den er aufsuchen möchte, mit den Himmels-
bildern verbunden, kommt er hier auf der Erde sicher voran. 
Der mangelnde Fortschritt in den vielen alltäglichen Fragen 
wie auch bei den großen politischen Entscheidungen, die Un-
sicherheiten, die mit unseren Lebensvollzügen verbunden sind, 
rühren daher, dass der Mensch den Kontakt zum Himmel 

verloren hat. Weil der Mensch nur noch sich selbst sieht, ver-
heddert er sich derart in den Alltagsgeschäften, dass sie ihn 
schließlich irgendwann lahmlegen.
Dort, wo der Mensch seinen Blick zum Himmel erhebt, um 
seinen Weg auszurichten, stellt sich nicht nur das Gefühl der 
Sicherheit ein, sondern er spürt auch eine Geborgenheit und 
eine Bestimmtheit, die ihn ermutigt voranzuschreiten. Der 
Himmel und seine Sterne und Gestirne befreien den Menschen 
von den vielen ungelösten Fragen und geben ihm die Kraft, 
auf dem Weg zu bleiben und Hindernisse zu überwinden. Viele 
biblische Geschichten erzählen davon: So wird Abraham von 
Gott ermutigt seinen Blick auf den Himmel zu richten und den 
Sterndeutern zieht ein Stern voran, der sie zum Heiland der 
Welt, zu Jesus Christus, führt.
Mit diesen Zeilen möchte ich Ihnen Mut machen, Ihren inneren 
Stern zu suchen, der mit seinem Glanz und seiner Ausstrahlung 
Ihnen nicht nur den Weg weist, sondern Sie auch in Ihren 
Überzeugungen und inneren Haltungen bestärkt. Auf diesem 
Weg wird Ihnen eine Ausstrahlung geschenkt, die Sie ermuti-
gt, auch in Schwierigkeiten treu zu bleiben. 
Ihr Abt Dr. Beda Maria Sonnenberg OSB
https://www.kloster-plankstetten.de/feiertagsgruesse-vom-
abt-dr-beda-maria-sonnenberg/

Monat Januar 2024 in Plankstetten
Veranstaltungen:
Klassik im Kloster – 28. Januar 2024: Werke von Schubert, 
Ravel und Poulenc. Klavierduo: Anna Buchberger – Markus 
Bellheim. https://www.kloster-plankstetten.de/events/klassik-
im-kloster-klavierduo/
Kurse
Datum: KursNr. 
18.01.-21.01. 24002  Sing meine Seele
19.01.-21.01. 24003  Kontemplation mit dem Jesusgebet
20.01.  24004  Nimm und ließ

Gottesdienste
Sonntags Hl. Messe (Kloster) 10:15 Uhr

Monat Februar 2024 in Plankstetten

Kurse
Datum: KursNr. 
09.02.-11.02.  24051 Lebensphasen und Lebensplan 
09.02.-11.02.  24005 Die Richtung im Leben halten 
10.02.  24052  Enneagramm-Vertiefung: Krisen bewäl-

tigen 
11.02.-16.02.  24006  Einzelexerzitien zum Beginn der Fasten-

zei 
16.02.-18.02.  24007  Benediktsregel – Wegweiser nicht nur 

für Mönche 
16.02.-18.02.  24053 Jungbaum-Pflege leicht gemacht 
16.02.-18.02.  24008 Triodion – die Große Fastenzeit 
16.02.-18.02.  24096  Kreativ Sein – Intuitives Ausdrucksmalen 
17.02.  24009 Nimm und lies… 
18.02.-23.02.  24010  Ikonenschreiben – traditionelle grie-

chische Technik 
23.02.-25.02.  24054  Selbstbewusst, dank Kommunikation/

Rhetorik 
Änderungen möglich, bitte immer den Veranstaltungskalender 
konsultieren: https://www.kloster-plankstetten.de/veranstaltungen

Gottesdienste
Sonntags Hl. Messe (Kloster) 10:15 Uhr



Mitteilungsblatt Beilngries - Januar 2024 | 29

Weihnachtszauber und Anerkennung bei 
Auto Bierschneider
Die vergangenen Wochenenden standen bei Auto Bierschnei-
der ganz im Zeichen von Glanz und Gemeinschaft. In feierlich 
geschmückten Locations fand die jährliche Weihnachtsfeier 
an mehreren Standorten der Gruppe statt.
Nicht nur kulinarische Köstlichkeiten wurden in dem festlichen 
Ambiente geteilt, sondern auch Erlebnisse und Erfolge des ver-
gangenen Geschäftsjahres. Mit Begeisterung wurden Mitarbei-
ter und Auszubildende für ihre bestandenen Fortbildungen und 
herausragenden Ausbildungsabschlüsse ausgezeichnet.
„Die Weihnachtszeit ist für uns nicht nur eine Gelegenheit, 
gemeinsam zu feiern, sondern auch innezuhalten und uns bei 
all jenen zu bedanken, die zu unserem Erfolg beigetragen 
haben“, betonte die Geschäftsleitung. „Unsere Mitarbeiter sind 
ein wichtiger Teil unserer Erfolgsgeschichte, und wir schätzen 
ihre Treue und Unterstützung.“
Ein weiterer Höhepunkt war die Ehrung der geschäftsführenden 
Gesellschafterin Frau Doris Fleischmann für ihre beeindru-
ckenden 40 Jahre im Unternehmen. „Diese Jahrzehnte waren 
geprägt von gemeinsamen Erfolgen und einer unglaublichen 
Teamdynamik“, sagte Doris Fleischmann mit Dankbarkeit.
Auto Bierschneider blickt voller Energie und Optimismus auf 
das kommende Jahr, fest entschlossen, die erfolgreiche Tradi-
tion des Miteinanders und der Innovation fortzusetzen.

Die Auto Bierschneider Mitarbeiter wurden feierlich geehrt. Hier mit der 
Belegschaft aus Mühlhausen, Neumarkt, Ingolstadt und Greding. (Foto Luis 
Sonnenberg)

Privatanzeigen
Suche 3-Zi.-Whg. mit Küche in Beilngries, ab 18.00 Uhr,  
Tel. 08464/605491
Kinding: Alltagshilfe für Seniorin gesucht. Minijob, 3x2 Std./
Woche. Tel. 0171/3123272 oder franziska-franz@t-online.de
Gartengrundstück in Beilngries oder Umgebung zum Pachten 
gesucht. Tel.: 0152/24453853

DRUCKEREI FUCHS GMBH
Gutenbergstraße 1 · 92334 Pollanten

Telefon 0 84 62 / 94 06-0 
info@fuchsdruck.de · www.fuchsdruck.de

OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCK

medientechnologe druck
(auch gerne Praktikanten, 
Azubis, Quereinsteiger etc.)

	Stellt mit verschiedenen Maschinen und Verfahren 
Druckerzeugnisse her, beispielsweise Werbedruck- 
sachen, Zeitungen, Magazine, Bücher, Verpa-
ckungen

	Analysiert die Druckaufträge auf technische Mach-
barkeit und prüft, ob die Druckdaten vollständig 
und verwendbar sind

	Weiter plant er den Arbeitsablauf, überprüft Druck-
formen, die er zum Teil auch selbst herstellt, oder 
bereitet Daten für digitale Druckverfahren vor

 Sorgfalt (z.B. beim Messen und Prüfen 
von Ton- und Farbwerten der Druckergebnisse)

 Geschicklichkeit und Auge-Hand-Koordination 
(z.B. beim Herstellen von Druckformen bzw. beim  
Bestücken der Druckmaschinen mit Druckfarben)

 Beobachtungsgenauigkeit und Aufmerksamkeit 
(z.B. beim Vergleichen der Andrucke mit den 
Vorgaben oder beim laufenden Überprüfen 
des Druckvorgangs)

 Entscheidungsfähigkeit und Reaktionsgeschwindigkeit 
(z.B. schnelles Eingreifen bei Störungen im 
Druckprozess)

 Technisches Verständnis (z.B. beim Warten oder 
Umrüsten von Druckmaschinen und -anlagen)

Ihr regIonaler Druck- unD MeDIenDIenstleIster

wir suchen

drucker (m/w/d)

Medientechnologe Druck:

Anforderungen:

Telefon 08467.801900 | mail@kaminbau-lindner.de

60 ÖFEN
AUF 160 m2

ÜBERGROSSE, INNOVATIVE UND 
MODERNE OFENAUSSTELLUNG 

Montag, Dienstag, Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 14.00 Uhr; Mittwoch, Donnerstag: geschlossen
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Arnsberg
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Schambach

Biberg

Krut
Dunsdorf

Schelldorf
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Gösslthal

Litterzhofen

Kottingwörth Mühlbach
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Stetterhof
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Predlfing

Unterbürg
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Hirschberg
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Pfraundorf
Kratzmühle

Unteremmendorf

Kirchanhausen

Kaldorf

Biberbach

Stierbaum
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Kleinnottersdorf
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Röckenhofen Herrnsberg
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Erscheinungstermine:
Zum 1. des Monats:

• Stadt Berching
• Stadt Greding
• Markt Kipfenberg
• Gemeinde Mühlhausen
• Markt Titting

Zum 15. des Monats:
• Stadt Beilngries
• Stadt Dietfurt
• Markt Kinding

WerBen Sie in Den Gemeindeblättern 
Von acht GeMeinDen

Gemeinde 
Beilngries
ca. 4500 Stück

Gemeinde 
Berching

ca. 4000 Stück

Gemeinde 
Mühlhausen

ca. 2300 Stück 

Markt 
Kipfenberg

ca. 2000 Stück

Gemeinde 
Dietfurt

ca. 3000 Stück

Gemeinde 
Greding

 ca. 3250 Stück

Markt 
Kinding

ca.1250 Stück

offSeTDrucK | DiGiTalDrucK

Wir drUcKen ihre anzeigen nicht nur, sondern bringen ideen 
zu Papier und gestalten ihre individUelle WerbeanzeiGe!

drUcKerei Fuchs Gmbh | Gutenbergstraße 1 | 92334 Pollanten 
Tel. 0 84 62 / 94 06 0 | mtb@fuchsdruck.de | www.fuchsdruck.de

Markt 
Titting

ca.1050 Stück
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www.raiba-aj.de

 Kreative 

 ABC-Schützen! 

Vor Kurzem konnte die Raiffeisenbank Altmühl-Jura eG die Gewinnerinnen und 
Gewinner des Schultüten-Malwettbewerbes der Schulanfänger ehren. Es gab je drei 
Kinogutscheine für das Cinestar und drei Familieneintrittskarten für die 
Donautherme in Ingolstadt. Gewonnen haben Jonas Fries, Fabian Barth, Lia Struller, 
Sophia Gietl, Eva Angermeyer und Florentine Fischer. Die Gutscheine wurden von 
Doris Schneider (Marketingleitung), Daniela Wagner (Vertriebsleitung) und Thomas 
Schmidtner (Vorstand der Bank) überreicht (jeweils von links).


